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Yeniburg und Oelmenborfi/

f

e, 06 Shductigften Eirefren und Sovn
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1ind denen refpedtive

Dochioirdiofi- Duedldudptiafren Earftinnen vnd eaven

eanen SBlifaberh Bleonoven/

Gebofener Heegogingu Braunfdiv, undLinchucs/ peemihifer
Gerpopin su Sachien) Jilicy/ Cleve und BVergers| Sondgrdfin in Thi.
singen| {1iardgrafin 3u Lieifen/ Geftirfieten Grafin su Het:
pebers | Bdfin 3u der U¥ard und Ravensbers/

Scaven 3u Ravenfiein|

Franen Buna Sophicn /

G3ebohrner Hevfiogin su Braunihiveig und Ltmeburg/
Derwittweter ehiarcgrdfin s 25aden ynd Hochberg)
Sandgrdfin 3u Saufenberg | Grdfin 38 Sponbeim vnd tEl?etlteml
Srauen 3u Roteln/ Badenweiler/ Lobr vud Miablberg/

Franen uaulte Sorotheen/

Gebohener SHeckogin 50 Braunfihiocig und Thmebra/
Dermﬁbitevbiw(ﬁvéﬁnbeeKeidw!(ﬁt&ﬁn3u6cbwar3burgynb6cdjnmw
Sravensn Zrnﬂ‘abt/e:’onbersbaufen/)lemeubevg;ﬁobm wnd Blettenberg)

wrauen Fenrictte Boviftinen/

Gebohener Heekogin su Braunfibivelg und Sinebyrg/
Des Rayferlichen weltlichen Sitiffts Gandersheim/
Pottulircen ABBATISSIN,

Ceinert_gnidigffen Fiteffinmen upd Fraven/
fibergicbet auff gnadigftcrhaltenen hohen Defehl
in PAicht {hulbigfter Devotion

Diefe Seich - LWredigt /

mit berginniglichem Beywunh/

Daf bex Vater aller Grade und Barmbergigteit Jhro Durdliydtigbeiten allerfeits bey
Dero bodywichtigen und febr fchreren 9. cqbentfoer stady feinem beligterm nid u
exforfeblichem Rath und YOillen thnen aufferleges/ alleryeichlicIE trdfeen/nnd mit
der Srendigeit Oes Seiligen Geiftes in Chriffo jfﬁﬁn tyrch Das lebendige Bottess
Yport Sie wicderum m-gd)tigﬂ anffrichten/ ftarcken/ trﬁf‘?‘sm,/ grianden/ ynd
wolbureiten / vor allen begribeen und Flglichen Degebrilien Sie allerfeits nun
tﬁnq’ng viele abre in Graden bewabren;und bergeged it allen und jeden felbz
vochlonden / ock Sisflichen docbergeben an Seel und p.eib Sie mildigf Bber
febiceen wolle! yn welchern beiffem 2Anwoun(ch 38 SO S.cbenerlang verhArree
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\ ELISABETH

s toalte BOLK Vater, Sofiu/ und Heiliger
Geiff! Diehetliges hochbelobee Dreyeimigteit
fery/ 1md Bleibe Geyy und alfen/ vou nun an
big in Groigheit! Amen!

sonvadtioe und it Ehrifto FEfu Aueriochlete/
pod - Surftliche HODE- beteibtes und fonft allerfeits fehmers:
lichft- Leyderagerde / ingefamt erigelicbte Freun:
o¢ in Shiliffo SEMu unferm HEN.

efe auff/ meine Srenndin/ meine
@ Sdydne/und Fort hev, - Denn fics
be der Wintev iff vergangen. So
ladet und ruffet dev bimmlifche Salomo
Shriftus IEus feine_auperiveblte Su-
lamich di¢ gldubige Braut/ su fidy dap
Sic nady dem langem Winter fo viclers
Tety Seydens/in feined fieerefflichen Pallaft/ darinn die Bal
dhen Sedeen/ und die Latten Sypreffen find /. und gus
aleidy/ bey nunmehto tingetretenem Gruling/ in feinen prady
tigen Luft - Garten bey thm cinkehren | und fich mit allerlen
100l viechenden / und Frdftigen Sroff - Dlumen/ und Krdus
tetn ves Gotelichen Wores ¢ ihre betribee und traurige Seex
e exquicEen / laben/ Und evfuenen folle / im Hobenlied Salom.
Cap. 2. v, 10, 1. ey dev Brdutigam vevseudht/

fo terden Sffters bavibe qudh Die fiinff Flugen Sunds
S | frouen
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e Dic i das ewige Jubileum sur Srendenollen Hohseie bes hasiis

feauen Geceiibt uid fihlaffrig, Match. 25, Cap. €3 pat
bie gldubige Seele/ in dem Leibe dicfes Todes/ nody vielerley
Lrdgund Sthroadyheiten an fich. Wollen hat Sie goar woly
aber das Gute/ wie Sie in der guoffefien Maafje wlinfdyet/
findet Sie nicht. €3 erfennct das die Sulamich felbfi/ wie Sie
Denn desvegen in dem vorbergehendem L Cap, felbfribren fehdu
fien ©cags anredet: Seuch mich nach die/ jo faufen s
Damit angudeuten/ dag/ da Sie/wegen der Schivachhet ihres
Sleifches; ihm dem Hersens:Freunde und Brdutigam nicht o
freudig und munter nachlanfen Fonnes fo wolle e Sie dodymit
bew Frdfftigem Suge feiner licbes - vollen Hand nadf i gies
ben. . Und bas thut nun vorjeso der himimlifhe Salomo, da
er feine boldfecligfte Sulamich, fiir Traurigheit des Hersens/
mtide und fchlummernd findet | da veget v Ste fuberlicy an
und_ecket Sie freundlich auffrwmd frieht: Stefye. quff /
mitte. Seeundin /. meine Shony umd- omme her,
€r exmuntert Sie damit gugleich aui) sur geiftlichen tno: iitiz
gen Wadhfomeeit/dag Sie ja im Slauten) und in dev Liebe pe:
fiandig bif an Jhr Cnde bey ibm bebarten/ Thr Hees allegeit
bey Shrem Schag im Himmel feon laffay und Jbe Haupt al:
Ieaeg) empor heben folle/ tweil fich Ihre@vldfung/balp nahen
modhte.

@ nennet Sie aber feine Freundin/ und feie Sehi-
ne. - Geitte Feeundin/ oder/ feine RA(Ein/ o, mie
et er fidy o nabe verbunden/daf ev miberfellen oin Fheifeh
und Blut toorden iff Hebr. im 2, my Ephel im 5. Cap.
und/ da ¢ YOrdem i Feind twar/ uedy das Biuf dey
Crldfung ihr Nadhffer und befrer Freund tworden,
Rom. im 5. und 2. Corinch. 5. Cap. @ nennet Sie feitie
Silidtie nen das Wort nov mit e 1, weld)es gar nafe vt
fand iff mit dem Wort yo mit dem », weldhes glanBen/ uny
helle feheinen bedeutet/ exbilvet nady der Heil. Spradhe/ eine
vollenfommene Schonbeit / die hauptiadlidy und sudproerf;
nad allen Stiicken und Theifen der Schonbeit/nach dep Taxi,
Symmetria und Horismeno beffelyet/ pa tady dee Orbnung/
nad der exforderten Proportion und Vergleichung veé :t‘nfm
, nas




auffgebolets Bomigiiche G immelsBrout, 3
Sticks gegen das ander/ und nady ver gebiihrenden Gedfie
alles begmaﬁen etngerieheet ift / dag gleichfom laufee Richts
Glans und Scyein 998 Ange des Jufchauers einnimme ynd
evfaffer.  Und fo o/ glansend/und helleuchend von alieeley
Foftlichen Sugenvent/ wat Die Sulamich, in den Augen de8 hims
lifthen Salomo,dafy da Sie ibm wit ihren Glaubens-Angen
vedyt in fein Geficht {ahe/der Brautigam nicht linger in dicier
Sonnen-Blis fehen Funte; fondern. tiberlant vief: Wende
Deine Augen von ML denn fie machen mich brinfrig,
$Hobenl: 6, Cap.  Detit glend)tgfe die Gottlidhe Klarheit/ und
Das ervige ikt ded BVaters) dee da tonhne in einens
itht/ dazu niemand Eommen Fan/ imd die SHerrlich:
Eeit Deg cingebohenel Sobns, vavon dic Apoftel auf vem
Deiligem Derge put einen DU empfunden/und das envige Liche
nnd Seur des Dtil. Gelfkes) Summay die Klarheic des vrenei
nigett SOMe8/ i be}f ddubigen Seele fich it auffgeded:
femm Angefiche fpieals/ fo dag Sie auc allerdings in
Dicfem Leben tn Daffellige Bilde aud ciner Klavheit i
oie andere YerEKAYCETOILd, fo fieber ein jeder leicht warum
oer himmlifche Salomofeine gldubige Sulamich eine fehdne/ ei
ne gldngende HiMMEIE-Todyter nenne.

Diefelbe foie SCaunbdin feine Shore/sedet eenunan:
Stehe auff / meine Freundins / meine Shone /. und
Foruti fec < sow Madhe dich) anffy weede Licic/ denn
jefst Eomme deins Yot/ und die %ecrlirbfctt ves Heety
ochet auff iber dit/ber dit geliet auff dev Sy
undfeine Sevviidfat evfcheinet uber dit, E6i. im Go.
Cap. _2Bifchye/meine Seelen-Sreundin/ numebro allen Sclaff
tnd Schlummer deinet natielichen Sragheit und Traurigheie

aus deinien Augen. Siehe / dein Bravtigam Fomm/
frehe auff/ mit Srewden fiehe auff/und gebe iz entaegen.
Stomm/ Eomm nun bet! neine Braut/ fomm Meitte Sthrves
frev/ liebeBrant/ fomm meine Brant vom Siﬁfa-no.,x;{.
o




4 Dicin das evige Jubileum sue Srenbenollen Hochseit des Laffie

Fomm vom Libanon,  Gelje hecein/ £vitt hev von dee
$Hihe Amana/ von dev Hife Sewit und Heemony
und yon den Lohnungen dev Lotoen/ und von den
Peraen et Leopardent. Hobenlicd. 4. Cap. Dich twillichy
meint Scdhag/ nady aller ausgeftandenen Trauvigheit/numehro
evuicfen mit Bilumen / didy will iy laben mit Aepf-
fielt bich toill iy fltfyvent in meinen T3eMmEeller/ undoieemige
Siebe foll mein Panniet fbec div feyn/ meine Linde
folf unter deinem Haupt liegen/ und meine Rechte dich
Perhen in alle Erigfeit; im gedadhtem Hobenl. am 4. Cap.

Unbd diefes alles gefchabe/ diypamomayis UND unferer menfeliz
chen Degreiffung nady fvic dey Winfet vergangen/ toie
der Hegent 10eg/ uud Dahins ooy wie det Lenfs odee
Seihling/ und die Blumen im Lande berfiie fomn-
mien foaren/ weldyes im gelobtem Lande (einen Anfang im
SMonat Adar oder Februario getann / da die Sonne mit der
Erden fidh gleichfam auffs neue vermdblete/ und die fhonfren
Blumen und Bliite heroorbrachte.  Und Fan diefes febr fiig-
Tich auff den Fraibling des emwigen Lebens appliciret und geso-
gen foerden/ wenn nemlicy Shriftus IEMS entiwedee durdy ¢is
nen fanfften und fecligen Todt/oder durdy feine leste Ankunfe
sum Stngften Gericht/ die glaubige Seele/in den Pallaft/ und
di¢ vicle Wobnungen feines himmlifdyen BVaters / und in den
Freuden-vollen Paradicf/sur ewigen Erquicung inchronifiren
und cinfiihren wird. A :

&8 twar ja wol/ Andadytige und Gelicbte in dem Hikryny
nady BOTIES unerfor(chlichem und unvevandestem NRabhts
Slug / der Monat Adar oder <Februarlts diefes 1704.ten
Fabrs von Lwigeit bet dagu beftimmet/ D am 4 ten Tage
deffelbigen Monats/ der Fuivfe und Hert0d des Lebens/ dev
Konig allec Konige/und Hekre aller Herreh/ der himmlifthe
Salomo, hriftus SLEMS/ feine ol redyt” Auermebite/ feine
einige/ feine Iaube/ feine Fromme/ feine Sehidne/
feine auserfefeneffe Freundin unter dett Tocheeen / die
Durdlauditigfte Herogin und eau, Frow ELISABETH
JULIA-
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anffacholete Bonigliche HimmelsBraut. 5

JULIANA , oeemdblete und vegirende Deegogin su
Hraunfihiveig und Sincburg) Erbin gu Novivegen / gebohene
Hersogin su SchlefwI=Holftein/ Stormarn und der Ditmars
fen/ Gedfin gu Olbenburg und Delmenhorfi/nady dem friibem
und Faltem 2Winter diefes Lebens in die HevrlichEeit feines Va:
ters/und in vas Reidy das Thr von Ervigheit her beveitet) nu-
mebro unter dem Froloden und Jaudysen der Cherubim 1nd
Seraphim, in die pradtige Himmels:Burg/und in den emwigen
Paradieh/ auffholen laffen wolte, Dicfe holdfeeligfie Himmelss
Braut wat nidyt fehldftig im Glauben/und in der Softfeligheit.
Rut lag Sie cinige Tage gleichfam als ein evmuidetes Hers in
Leiblichem Schlaff un® Schlummer immer fanfft und fille da-
bin/ doc daf Sie 030 nadh dem Erempel der Braut im Ho-
benlicoe mit bochftem Recve fagen Funte: i) fhlaffe / aber
mein ,92):[3 fvad)et/ Cap. 5. v.2, und mit Efaia: SRt meiz
nem &eift /O Cfu / twadse ich alleseit su dit.
Cap. 26. Bepy foldyer Maidigkeit und_ foldiem Schlummer
fam der Brdutigam Syriftus) ribrece Sie/um feine licbfee Su-
lamich ja nidyt 3u erfdyecten / gang (Guberlich an / und fagte
Jbe gleichfam ins Oby: Stelbe auff/ meinie Feeundin/
meine Sehdne/ und formmm fev frehe auff / meine lies
b Beaut/ meine ELISABETH JULIANA, fre-
Be auff/ und EONIM ey, dee Winter alles Leydens iff nun
pergangen/ Fomm D0 mig miv/du folt nun mit mir/ vor dem
Hohem Altaryin dem herrlichem Tempel des newen Teyufalems/
file oem Shron der DierlichEeit meines BVaters/ auff etvig ge:
trauet erden.  TWICoft haft du dodh deine Augen nady mir
aufigerichtet/ und o Dirinniglicy gefeuffiset:

Liebfter DWtgam/ fchonfte Wonne/

Ay ! e yoird es doch gefhelin/
Dafy/ O allet Sommen Sonne/
b die ol sur Seite frehu/ |
Detnt foll fitnmer/ Angfe/ und SHemerfen
— Geyn entfernt von meinem SHerhen, :

Die Stunde ift nun 04/ unp deine Freude/ dein BVerlangen ift
nun erfilllet,  Was ntortete %ie auseriehlte Sulanu_rﬁ:{ls




s Dic indas ewitie Jubileum sur Sreudenvollen Hochseit des 8. a5is

und Glaubens-volle Hergogin? Javich fomme/ Das iff die
Stimme meines Seeundes/ derda anflopfet /ja ich
Eomme/ SBCre FEfu! Ivro Durdhl. frurben niche) fon,
Dern feblicffen vecht ein/und haben ja wol/ wie Dero Herens.
LWunfch fo mandymal dabin ging/ des Todes Bittrigkeit nidye
einmabl geboftet/ nady ey trdftlichen Berficherung 0e8 HEren
3€ft beym Johann. am 8. Warlidy/ avtich / ich fage
e/ fo jemand mein Wort toied Halten 7 der wied
den Tod nicht fefien erwiglich.

SDier (it nun gwardas ganse Fhrftenthum/fame allen Al
bebovigen Landen/mit Finfiernif und Schatten des Todes um
biiilet/ die Heren der gefamten getreuen Unterthanen serflief:
fen in Tbranen! 3t unfeve Lanves - Mutter todt? So Fomme
¢inber mit Hauffen/ Sreuss/ Tenbfal/ Unghick/naft und Notly
gleich einem Strohm gelauffen.  Wiv hoffetens ee_gyiyde bery
oem einemn JB¢l) verbleiben/ und gedadyten niche/ vap pag
Unglire folte stoenmal Fommen. Aberr © GOt! Wie
baft du durdy den Tod unferer Hochfedigfien Hevk-allerlich:
ften Sandes-Mutter/unfere Secle nun e vecht in den Staub
gedracket/ und unfern Mund zue Ecde nicdergebeuget/daf iy
wit der bochftbetriibeen Tochter ion wol Flagen und fagen

mogen: Linfevs HevBend Freude bt nun ein Enpes
unfer Reigen ift in WehFlagen vereehret / die Krone
ift vonunferm Haupt gefallen! O el dag svie fo
geflindiget Daben! Klagel. Jerem img, Cap. Atle Wou
ne unfevs Sandes iff dafin, EGi an 24, Wie efennen
awac as wol / fagt dag ganse Vataland / daf der groffe
Himmels:Konig / Cudy/ aller-prevfivivvighic/ allectheurefte
Landes- Mutter / zu det Hochzeit deg Lams / und u dem
eivigem Freuden - Reigen bevuffen/ und abgefordert / allein
unfers SHeehens - Freude Hat leider! leider ! nunmepro
ein Gude /- umfer Reigen it in WehElagen versoan
oelt/ © daf foit fo gefindiget - hapen! o
Solten wir weiter geen/ und die gefomte HodyFuirfiliche
DofsStatt und Iobliche Buivgerfchafc /in dee aﬂerfcbmerglﬁcg;




suffaeholett Bonigliche Himmels: Yt aut, 7
ften Srauer/ davinn Sie leiver ! Deftehet / befehyen tnd fragen
swollen/toie ihnen su Mutbe / o wirdenlalle gereie Diencre/
und Dignerinneny Knedyte und Dedgde der Hodhfecligfien al-
levtheuyeften Herpoain/ung nidyts antworten Fonnen al8 dicfes:
Davym foeinen L o/ und unfece betyde Augen flief
fen mit Qaffer/ aB der Tvdffec / dev unfere Srele
folte evquiden/ feent Yon ung ift! Adh! unfere fo gndvigs
fte/ Hutd-und Snadeh=volle vegicrende Hevbogin iff dahint
3a folten tiv den JamMer und dag Herfeleyd der gefambeen
Sody-Ftirfil, Kinder/und Kindes Kinder/in cinem Fleinem Ab-
11§ nut entrerfen wolen, wiv orirden Ibrer aller Angefichter
~ oerbuillet /- und durd) den fchwargen Flobr nidhts als bleidhe
Todten-Gefichter feben/und nicyes aus Oero HochfE-betriibee:
ftem Fivfeen-SVeunoe/ als diefes fldgliche Winfela / anhoren:
Sebauet/ 1 fehet/o6 feaend eiy Schments foyy/ toie
oer ’BOMerE/ dev ung teoffen bt/ denn der HS e
fiat ung voll Samnuesgemadt am Tage feines gims
migen J0cus. - AD! Unfere Srau Mutter/iff dahin'!

Wer aber witd Dit gefchlagene Hersens: Wunde unfers
hodft-betriibten und berggelicbefien Candes-Baters gnugfam
vorftellen Eonnen? SO bat Jhm ein harees ereiget / ev
bat Ihn cinen bitkern Trundt aus feinem Kelch trincEen laffens
bag er dDavon bqun}tlt/ indem Fhm die Sonne Seines Lebeng
o gar unvermuthlich intergangen/ Seine gefeeneffe ELI-
SABETH, Seinceingige Ftube/ und cinkige Croui-
dung / die Shm der Dochfte ben Seiner fdhweren Regirungs:
Laft/sum Troft und £adfal gegeben hatte/Seine alletfrennds
{ichfte/ Holdfecligfte/Liebes - und Demuthé - volfe JU-
LIANA, bic ugd und Berjiingerung Seines Alters/die
Sbunun bif ing adytiWviergigfieIabr gebeact und gepfleget/als
163 Siebes und niemaldXtydes gethan/und alles mit Freuden qus:
getiditet/ twas Sie nik Jhrem Huldreichem Ehegemabl an. den
lugen anfehen Funte/aUs Seinem Seficht/ aus Seinen Armer ¢
aus Seinem Sdyoof AUF einmal herausgeriffen. Wie diefer als
Teeempfindlidyiter ShMers Seiner Durchl. 1ol nicht Teiche

auszufprechen/fo will ih audy fchroeigen/ und “meinen %’gggg




g Die in das esvigte Jubileum sur rendenarollen Bochseit deo 24ifis
vavon nidyt auffthun.  Jdy will gleidyfam mit Timanehes einie
Decle fije diefes hobe Trauer-Sefichte mablen/ und mie Da:
oid nur fagen: D11/ ShC e/ SHSrvey svivff ¢ fool mas
(hen/ und unfeen gnddigfen Landes:Bater/nebft denen Doy
Fuivftlichen Kindern/ und allerfeits Hoch-F tirftl. {chmerplichz
Lepdrragenden/ niche ber Vermdgen verfucheny fondern fchafe
feny/ Dag alle/und audy diefe (chivere Berfuchung / o ein Ende
?gmznne/ 0ag Sie diefelbe/und Wit mi¢ Jhnen; Sic erfragen
onnen.

Wit find denn nun andem dffentlidyem lestem Chren-Tage
unfever HochfE-feel. weyl. vegivenden Dersogin Durcdhl. higr bey
einander verfamlet) SOftes Wort miteinander 3u_betradyten,
und angubdren. Damit nun dicfes por allen Dingen dem
grofien SOt 3u feines allerbeiligften Namens Shren/ der
Goitfecligfien licben Sandes - Mutter yum Shriftlichem bodyfi-
billigem und unfterblichem Nachrubm denen wincerblichenen
bodpfibekmmerten Hodyz Siirfilichen und gefambten femerp,
lichft Sendtragenden sum Erdfftigem Teofe/ und uns allen ayp
Erbauung und endlic gut eigen HevtlichEeit und Gt’t‘ﬁaﬁit
ausfdylagen moge/ o tuffen wir SOt an um den Frdfrigen
Bepftand des mehreen Heil, Seilkes / in cinem anddchtigem

und gldubigem
Bater Unfer 2,

Den von dec Sottfeeligfien Hechiagin vor vielen Tap,
ven fchon evtwebleten Seichen-Segt tolle Cure Licbe vor-
- lefen hoven/ aus der Offenbabryng Johannis

: im 2L Cap, v. 6.%,

R bin das A 1nd Order Anfangind
St Dad Ende. I will e Dinfrigen
?c[»cn bon Dem Brtnn desfebendigenWaf
evs/ umiong. AWer iberiyindet/ der wirds
alled everben/ und ich werde fein GO
fenn b ex twied mem Sohn feyn,

Und




afFacholets Bonigliche HimmelsBeaut. 9

Nd am drittenn Tage j09 filh Ether
| Roniglich an/ und trat infoendig i den
(& 190f am Daufe des Koniges, intoendig ge-

“=gen dem Hanfe des Koniges/und der K-
1iig fafs auff feinem Koniglichern Stuhl/ im Konigh
chem Haufe geaen D Thiie des Haufes, - Lnd da
der Konig fahe Ether die Konigin frchen im Hofe/
fand fie GSnade fiIL feinen Augen.  Und der: Konig
vedet Den gildene? Iepter in feiner Hand gegen
Efther, da frat Efther fecsu/ und vigeet die Spige
Deg Jepters an.  So befcreibet der-Heilige Seift den preicie
tigen Gintritt der Konigin Efther in den Saal 23 groffen Ko¢
nigs Ahasverus, und meldet gugleich / wie gnddig und lieblich

die Konigin von dem Kinige empfangen worden; wie foldyesin
dem 5. Cap. des Duché Efther mit mehrem nachzulefen. In
bem Stidt Ether lautet e alfo : LInd am dritten Iage
309 Efther ifren Sdniglichen Schmue an/ und woae
febe fibdues und viel WOt den Heyland an, Und
oa fic dutd) alle hiven binein fam / trat fie gegen
Den Konig/ da ¢¢ f98/ anff feinern Kdniglichem Stubly
in fem;n Konigliden Kreidern, Und der Konig fub
Den gldenen 3eptet auffy undleate i auff ihee Ach
felin / und fiffece Sie. €5 hatte beannter maafien dee
vornehmfte Minifter a1 demy Hofe des mddtigen Konigs Ahat
veri, Haman, ein gratfomes Blut-Aletheil vom Konige wipes
Die Juiden ecfchlichen/ Memlicly dag alle tiden in feinem gangeny
SKonigreiche/ in bundelt und fieben und swansig Landen [ und
atoar alle quff einen Taa/ folten ums Leben gebrach werdens
und aren qudy desfolls die Koniglichen Befeble im gangen
Reidy eiligf ausgefchicket toorden. - Wie diefe betriibte Seitun
wor die Konigin Etthers weldye eine Juidin war/ gelangetc/]ieg
fie ibrem Bettern dem Mardochai auff feine Beranlaffimg 2
gen/ev folte mit denen 31 Suﬁuwerbglbenmsaben drep ‘-?e”?)’
s




10 Dieindas etvige Jubilzum sur Greudenwollen Hochseit des Laiio
te faften und beten/ Sie toolteidergleidhen thun / und es denn
fwagen/und 3um Konige geben/ ob fie grwar in drepfig Tagen
nidht rodre sum Konige gevuffen ; und aber befannt / dag wenn
jemand obn geruffen sum Konige Edme/ dag der Des Topes fier-
ben muiffe/¢8 mdre denn/dag ex den giildenen Septer gegen ihn
veichete. Sie tolte es denn wagen/Eame fie umy o Fame fie um,
Demnad) fiedenn nunmebro bif in den dritten Tag gefaftet und
gebetet/und den hidifien SOt su Begliudung ihres Borpas
beng herginniglich angeruffen hatte/fo ziehet fie fich Koniglich
any/ober leget ihren Koniglichen Schmuck an,  Eurer Liebe iff
vov dem iveitldufftig/ beyy Gelegenbeit unterfchiedener Tepten)
vorgefragen/iorinn cigentlic) der Schymuck Oer vormaligen alten
SKonigl und Fivfil. Perfonen beftanden. Sictraten entmweder ein.
Ter in Kleidungen/mit Golde und Silber/ Perlen und Edelge:
{Eeinen/durd und duedh gefiicet/ svev tiber und iber/ gans dick
und reid) befest/ oderin etnem gang gilbenemy oder audh filber-
netm Kleide/ i die Rabbinen von des Salomonis Kleivung be:
vichten/ dag deffen prachtigfter Habic, barinnen er auff feinem
Konigl. Stubl fidy pracfentiret/ durch und durdh mit Stlber; glg
febneetveiffe Silien/dve getoivctes getvefen/dabinder Herr Jefus
giclen mag/ wenn et bey dem Macchzo am 6.fagt: Sehauet
vie ifien an auff dem Felde/ ich fage eudh/ dap anch
Salomo i aller feiner Develigbeit nicht bekleidet ge-
foefen/ alg devfelben cine.  Dabeneben mit den allerboft:
batfien Sleinoten/an Obren/ Handen/ tnd auff der Bruft/audy
an Suffen ausgesieret/ wie wit von folden Kleidungen auch in
der Deil. Schyrifit Nachricht finden/beym EL am 3. Ezechicl, 16,
im Plalm. 45. und andern Orfen mehr; oder aber fie Feive.
fen fich in gurput und Eoftlicdyem Leinwande.  Und way pey
Purpue fonderlich deenecley Ave,  Die erfie/ {0 3 oder mysn
genannt/ und von gewifien Bluttoniemlein/ ©0 auff Seauden/
Caoceus genannt] bervor wadyfen/ deven nodh eine groffe Mens
ge in Provence in SrancPreich gefinden wird/ gepreffet miirde/
weldye die bodhfte Scharladhs -Farbe. Dic andere “ovs oder
Oftrum, bie rechte und dchte BViolet-Farbe/ 0 aus denen Blut:
DMufcheln gu Tyrusund Sidon vor dem bereifet torirde. Diedrie
€6 130 e’ Eah woppipe, bie braundunckele Purpur-Farbe/ alg
Oie dunclelbrauncn Nelcken angufehen/ fo aus einer weiffen g&
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auffaeholeee Rdnigliche HimmelsXSeaut. i
der getvifiee Schnecen mit unfiglicher Muibe und Arbeit su
faminen gefamblet wutde.  Und wiirden alle drey Avten dey
Purpur stwenmal gefarbet/ cinmal das Garn/ und hernady pee
gemadhter Seug/orum alle drery Avten audyin der Heil. Schyriffe
»w obder gmenmabl gefdrbetes Jeug genannt war.  Die drit
b¢ vt/ nemlidy Argamon, oay die allerFoftbarefte und varefies
teldye audy niemand al8 Konige und Frirfien begablen und
fragen Eunten und Otfiten.  Bep foldyer Fofibaren dunchelz
braunen Kleidung s09¢n fie sugleich an_denww oder Byflum,
ben Foftbaren ilberiocifien allergartefien Seug oder Stoff; wels
her von dem Stein Amianco pder Asbefto bereitet ourde/ ol
dher eug durdhs Feuer/ob s gleich viel hundert Sabe branpte/
dennoch nicyt verbraidee /- fondern immer. beller. unpd fcboner
urde/ wie des Shriftlichen Sdpfers Conitantini Magni Eapf.
und Wefterhembd 00N foldyer Mareric foar/ sveldyes diefer hocy
1oblicye Seavfer/ gum Seichen feiner Wiedergebubee / in feinee
Sauf-Sapelle anglinden lie / weldyes viel hundert Jahe ge:
brannt hat. Daneben trugen fic auffibrem Daupt fhre Dia-
demara und Kronen/ sworvon aud zu andern eiten viel gere:
Det/ entiveder eine weifles Purpurrothe/ Himmeiblane odergang
bunte Binde/ odet eintn bloffen Lorbeer-Krangy dariiber eine
gilbene arte durchbrodhene Krone gefesset wide/ fo daf das
griine Saub burdy 048 Gold fcheinen/ und fich mif demfelben
gierlich ausnehmen mifte, * Jn folcyem Eofibarem Koniglichens
Sdymuct enttoedet Sang guldenem/ oder audy vieleicht in eis
nem gang dunckelbtaunem Purpurfarbem und fdhneemeiffenn
Amiantus-Kleide/ mit tinem griinem Krang barubereine durcy-
brochene Krone auffd Haupe gefesset / daf die grine Farbe
Durdys Gold (i anmuthig preefenciret(teldye Kleidung/nebfF
venen allevFofibarfien Kleinoten/ fidy sufammen, febr fol auss
Settommett) exfcyein¢t die $onigin Eftherintendiainbem Bor-
Yofe/in der Antichambre odey Borbammer des Konigs / mit
0o Gammer-Frdulé/ da swar Jhr gankes: extericur , und
3or Ongeficht fyone lieblicy und fedlidy angufeben / aber e
Dersmit [auter Angft und Sovge/ foie ein Jedex leicht ermeffen
Fan/ angefiiflet war; Mie audy das Stiickin Efther folches deut
Tidh befaget/ fo gar audy/dag fie 1iber dem Anblick des Konigs/
aus BDeyforge, daf ihr der Todt numebro beveitet feyy/ gtoepmal
in eine tieffe Dpnmadyt fincket, Allein twie empfinget per 0z
nig di¢ Efther?” € empfanget fie mit gvoffer Gnade/ und sfgg't
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Dermaffen/dag et/ gutn geoffen Gnaden-Beicben feinen Kdnige
lichen guilbenen Septes/ den e in feiner. Hand biclt/ gegen die
‘Rénigin veidyete/ und Efther darauff die Spike diefes Septers/
entiocdes Mit der Hand/ oder/ weldyes glaublidyer/ nady orien-
zalifdyer. ZBeife/ it dem Munde beviibyefe/ und infieffefier Des
suth Fuffete. Wi Eonten ier abermal wiel veden von dein ez
forung des Septers/ von deffen Bedeutung/ und gl was Ende
oer Depter/von alters her bif auff diefe Stunde, denen gebron:
ten Hauptern/bey deven Keonund Salbung/ tibergeben tooys
den 5 aliein die Seit leidet {oldyes nidht. Sue/ was unfers
Qtveck beteifft/ o 1ar die Darecicyung/ oder Ausftrectungdes
Septers gegen die Supplicancen/ foenn fie audy fchon den TodE
Sevivivctet batten/ cine gemwiffe ngeigung ( 00 fic nun folter

pardonniret unb begnadiget fenyn/ foi¢ Der Julianus guin Lucilia-
no fagct - M%}Cﬁatlsl infigne porrexi» Ut definas paveres
e habe dit ja meinen Jepter Hingeveichet/ damit du
auffidren follet su sitteen.  Alkin e mufte nothiven:
dig ber Deanadigte den Septer anriibren that ev das nidyt/ o
foat bic angebotene Gnade vergebens; 1er das aber that/fage
Tofephus, dxivdun@ irs der a damit auffer Gefabr, Dannen:
Bero man leicht evmeflen Ean / wie numehro dev Goftfecligen
Konigin/nady threm ausgefiandenem Lodes-Kampff/muiffe 3u
mubte footden fepn/ indem Jhe beflommenes / und mit lauter
Furdyt/ Sorge/ und Angft umfangened Herp/ durd) den Gnas
Sen:Blict des Konigs/febr erfeuet und exquicket wordenfo/daf
fie nun Hoffaung haben funte / ®&Of wiitde ihe Vorhaben
ferner glicklich ausfibren.

SBenn iy biefes mit wenigem auff unfere unvergleichlidhe
Goftfecligfic Hersogin / und allestrautefic £andes = Mugeer
appliciren und ridyten L/ fo_gogent Spro Durdhlaucht. am
priten Sage fidy ol vecht Komglich an / 615 Sie gu vem
allerhodyffemund machtigfem Himmels-Kontge / dem Konige
aller Konige und Heven aller Heveen/ Spren €ingang in das
9Alleeheiligfie/ in den eigen Freuden-Saal/ nun jeso thun fwol:
ten. €8 haben ja wol/auff gemvifie Maaffe / vereblichte Cofts
feelige Hergen auff dicfee Welt drey fonderbare Ehren -Tages
als/exftlichy den Tag der Gebubre/ oder fonderlidy/ wi¢ etlidye
penfelben Sag billia foeit hoher fdrdtien/ dew Tag der Wieders
gebuhrt/ oder den Tauff: Sag / tweldhen der Konig Subgmlg cifn

vand:
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FrancEeeidy/ der Heilise benanne / in'foldyem bobem: Yoerth
biclt/ Dag ex audy alleedings den Ort . Loufly, da.er getauft war/
viel hdher fehdeter als der Ot feiner Krdnung/ und fich oft-
mals unterfcyrich Lows de Poifly, Sum andern/ den Ehren:
Tag ciner errorinfchten eegentreidyen Ehey und denn drittensy
oen Ehren-Tag eines fanfften und fecligen Todes. > Sft jemand/
1vas diefe dren Tage betrit / hicr auff ber Welt: ghicklich /o
wird ev dovt glickfeclio feon in alle Civigkeit.

Glickfecligft ift ja Vol was alle diefe drey. Tage betrifft/
unfere Hodfecliglic redierende Hergogin getvefen 5 Denn be:
trachten iy eefilich/ ibten Tanf:Tag/ {o ar derfelbe Ihr ja
1ol ein vecht pracytiae® Ehren-Tag/als an mweldhem dic junge
Firffen-Braut / Die holdfecligfie Princefle"von  Solficin
ELISABETH JULIANA,, auff dem™ Hoch:
Fivfilichem Daufe Dolficin - Norburg ) Jhrem Himmlifcyem
Rrdutigam Chrifto IEfuw/dem A und O, durdy das hodyfeelis
g¢ 2Wafferbad der Widergebubre und Eeneuerung des’ Hil.
Gciftes/ sum exfien mal gugefilhret/ und mie demfelben vor fies
bensig Sabren verbunlen wurdes  Die Konigin Ether nahm
ibren Eintrite su dem groffemn Ahasverus in demSRonat Sivan,
vas ift/ nady unferer Monden-NRedynung / der Monat Majus
oder et MeANonat, - Jn cben diefem Mey-Monat nabm
pormals die Hodfecligfte Devgogin/durdy das Bad der Wie:
deegebubrt/ alg ¢ine finge Konigin aus Konigs - Stamm ent-
foroffen/ sum evftens WAl ihren Gintritt sudem groffem Himmels:
Konige/da Sie 3w ibM in das Reidy feiner Snadeny und in die
Semeinfchafft feiner Deiligen/ cingieng/ gans beeelidy insoen:
dig/ mit giildenen Stlcken des Glaubens gekleidet. Plalm 45.
Da man Sic fiihrete e getickten Kleivern Jum Konige / und/
mic Shres Himmlifhen Brdutigams Leib - Sarbe / feifs und
vothy/ im Hobenl. SAOm. am 5. Cap. fo twar aucy tociffe Skide
und Purpur/ in geilflider Deutung/ Ihr Braut-Kleivy da Sie
in dem fdyneerveiffern Kleide der vollenfommenen Gerecytiakeits
dic vor GOff gilt / Mt dem Purpur ded Blut - Wirmlcing
Shrifti FEfu befprendet/und mit dee fehonern Ehyen-Krone ge
aievet/den dargereidyfen vichtigen Septer de8 Snaden s Reichs
SEfu Shrifti/ um erften mal anviibrete/ und dicfer Hitnmels
Konig viefe feine Soniglidye Princefiin sum erfien mal Fiffere/
und Sic anvedete: TN weine Socbter/ ich) will mitb’fglt

D i




14 Die in Has ewighe Jubilzum sur §rendenvollen Bodseis deo Laimis
dic verloben in Crvigfeit/ ith foill mich mit die yor-
teaten in Seceditigfeit md Sevicht/ m Snade ynd
BavmberBigheit / ja im Slavben foill ih mich mit
it yevtoben/ und dufoivft den FERRN evbennen,

Hofa. im 2. Cap.  Das laffet miv cinen Ehren-Tag / und
?_,rggr ven erften €hren-Tag unferer Dobleeligfien Hersogin
e 4

Shr swenter glticfeligfer Ehren-Tag erfibien denn Anno
1656. am fiebengehendem Tage des gefeegneten Monats Augu-
fti. Yoenn idh an diefen hodyfibeglickren Freuden-unp Ehren?
Sag / an eldem die damablige Durdblauchigffe Princelle
ELISABETH JULJANA, tem grofem $eld
unp Hergog ANTHON ULRICH, unfermijeso
vegicrendem gnddigfiem Forfien und Heven, in dem Lofilich:
flem Juirften-Schmud durch Priefterliche Benediction gugefiify-
vet und vermablet tourde/ gedences ja toenn idy gedencre an die
groffe Seeude des Gottfecliaften unvergleichlichifen Herrn. Hee
Bogen/und Vaters AUGUSTIL, Blor:miirdigfen Andenciensy
gedence-an das Frolocen und Jauchsen der gefambten Hoff
ftatt und Burgerichafft/ gedencke an alle pradytige und voréref
lidye Ehren-und Sreuden-Begeugungen/ damit diefe prachtige
Surfien-Sonne von allen benedenet) verehret/unp gleichfam ans
gebetet fourde.  Ja tenn idy gedencke an die Yoonne und dag
Bergniigen des gangen Vaterlandes/ und aller Unterthanen/
als weldhe ber diefe Hochit-gefeegnete Hod)-Jhirfiliche Alliance
in vollen Freuden einbereraten/ fo deucye miv/ ich empfinde in
dem/dap ich davon rede/nod) einige Youpcung der Jreude, die
idy damals an diefem Orte/ dero eit gegenivdrtig/ in meunep
Sugend/ nebfe ivielen taufenden in volley Peaaffe empfunden,
Sa foenn toiv allerfeits betradyten/was piefe numehro ing ache
und viergigfte Jabr beftandene Hody-Fuefil Ebe-Berbindnigy
filr cine Sricdens:volle/ gliickfeclige/ von dem bochfiem G.Oee
mit allen hochftertorinfchien Bencdenungen des Leibes) der Sees
Ten/und des Gliicks begnadete Verbindung Seivefen/fo werden
it ja tool alle miteinander einnuithig befenten miiffen / daf
aud) det andere Ehren-Tagunferer Hochfecliafien Lanves-Mut:
tev ¢in vecheer glickfecligfier €hrensSag gemefen, .

m
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Amoritten Iage abersog fich Efther Kouighich an
Denn al8 numehro unferer Preif-wrirdigien Gotigebeiligren
HerBogin dritter lebter/und aber audy hdchfter Ehren-Sags dey
lerdie Tag des Weonats Februarii, als der Tag Ibres Hody-
fecligfien Todes/jo wasd fage idy Todes? Ires fiffefien Cine
fiblaffs und Cingangs sUm etvigem Lebein) hereinteat/ an wele
them Tage die Engel OOt dic ffarcken Helven/ Befehl bat
fen/ in Das ¢wige Jubilzum s Vollengichung der herelichen
Dodyaeit bes Latnsy unfete Preifroirdigite Gottaeheiligte SHers
Bogin/ in dag Himmlifhe Serufalem alleeprachtigft aufsubolens
Da 304 fid) unfere Ether ol vechyt Koniglich an/da legete Sie
die Kleider der Sterblikeit ab/ja alle Sﬂr[gicbe Kleider fambe
allem evelichem Schmuck) darinn fie zar Shrem hohem Stans
e gemaf/dennod wider Ihren Willen mit Etther dffters prans
gen mufte die legete Sie numebro abyund tiberkleidete fidy hers
gegen mit dem fchneeroeiffem Kleive der Unfferblichbeit.  Die
pelien Kleider von dem Stein Amiantus, tic wir gehoret) Funs
ten viel hundert/ja tool tber taufend Jabr brennen/ aber ulest
vevgiengen fie boch mit dev eit,  Allein/das fehneerveiffe RKlerd
ver UnfterblichEeit/ das unfeve Hochfecligfie Herbogin an Jh-
vem britfem Chren-Tage angesogen/das wird in alle EivigFeif
nidy¢ pevivefen/ fondern ivird in dem Feuer/Slans und Lidht der
Gottlichen Klarheit/nody mebyr und mebr aus einer Klarheit in
die andere/ auff ¢lg Verklaret werden.  Denn Sie ift num
Fommen gu deny/der D4 Wwobnet in einem Lidye dagu Fein Sterbs
licyer Fommen Ean/ tOflbft die Engel ein dem andern uruffens

Koy ich foill Ditdag Weib zeigen/ die Braut ves
Lamms die da etlatget hat die Hevrlichbeit WOt~
fed/ deven Licht okeith ift dem allecedelifem Stein/ oir
nern Beflen Jafpis/ Ofend. Joh, 1. War die Berfldrung

briftt itm Sfande [einet Erniedrigung/ auff dembeiligem Ber-
g¢/dermaafen bevelidy/ dag fein Angeficht leuchtete und
alinBete; vuie die Souine und feine Kleider foeif ours
oel/al8 ein Liche/f0 Delle und foeif/ fie dev Schnees
dag fic fein Gavber Oder SRahiee anff Seden fo roeif
madhen Fan, Maceh, 17. Marc. unb Luc. 9. Sobedence €
¥e Liebe cinmal/was a8 v ein belles und gldnbendes ﬁlgiez




€ Dicinbdas ewige Jubilenm sur Sreberswollen Zochacit des L4116
der UnfterblichBeit/ HerrlichEeie und Secligheit feyn miifie/ foels
dhes Ehriftus dex Konigliche Brdutigam) Oev 0a ift das. A und
vas O, oex Anfang und das Ende/das Cicht/ der Seyein und
Glang der eivigen HevrlichEeit SOites/ numefro indem Stans
e feines bochfen Erhobung/ sue Redyten des Himlifdyen Ba:
ters | Stiner Koniglichen Braut E L ISABTH JU-

LIANEN angegogen. Tic Efther al fie durdyalle Thite
ven gangen;/in ¢ine Obnmadbt fanct/ und fidy Tehnete mif dem
Haupt auff die Hande ihree Bedientinnen/ als fie Ahafverur
it feinen von Gold und Edelgeficinen gldntenden Kleidern/
auff feinem Koniglichem Thron fisen fabe/ o Funte ¢8 fa audy
fvol nicht anders fenn/es muffe ja wol pie SHoldfecligfie Efther
1nd Mautter mfees Wateclandes/ als Si¢ 08 Kleid der Sterbs
TichEeit abamd Das fihneemeifie Seid der UnfterblidyEeit anleg:
genaudh nicht obn alle Sbnmadyt bleiben denn eben/AlS die
glangenden Feurflammen/ote Engel & Ottes/vas von Jhrem
Hrautigam Shr sugefandee Hraut- Kleid dev UnfrerblichEeit
St angogen/ und Sie numebro auf dem Wagen Elie figendes
Den eivigen Himmels - Konig in feinem Glang und Licdt audy
niodh vor-feene Eaum/auffetnem hochftem Shron der HevlichEeit/
erblicketen / fo fiurben &ic. givar nidyt/ fondern empfunden nuv
gleichfam mit Henoch 1 Elia ¢in ardaeyer mOLTS, ¢ine gevinge
HehnligFeit des Todes/daSic nur in cine tieffe Ohnmadye fun-
cPert/und fidy auf Die Hande Iprer getreuen Bedientinnen faubete
Tich nicberlegeten; und davauf fofort Jhre mit Dem fociffem Klei-
e der UnfterblichEeit beFleidete Seele von oen Engeln getragen
fourde in die fuffen Hande Jhres Himlifdyen Baters/in Abra:
hams Schoof.  Hier gvar auff bem Hod-Surflichen Schlof:
e war nidyts al8 lauter Webtlagen/ Fammer/ Angft/ Furcht
und Sehrecen Winfeln und Sevffeen/ Heulen und Sdyrenen/
21 feben und g bdvens Drobenaberim neuct Sevufalemyftims
mete. Dot ¢ivige Konig ein Sreuden - polles Draut-Lied an:
G5 ift gefebehen! Meine auperivedlete Draut/ ELISA-
BETH JULIAN A pabe icy numehuo in meien 20c-
men! Sy bin der Drdutigam/ iy Hin a8 9 und das Oy

deconfag ud dasEnve: Feh toillnundemDueftigem
( picfer meingr Scyefies licben Bravt ( Die o lange nach
: mie
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mir und diefem Frenden-vollem Seben gediirfiet hat ) debens ou
vem Brunn des lebendigen Wafers umfonff.  nd
wic Sic nun/diefe meineBraut/alles tibertvunden hat/ o folf
Sic auchalles/ allemeine HevelichEeit undmeines BVaters Reich
im Himmel auff ewig ertben/ und idy il Fhr SOt feyyny
und Sic foll meine alleclicbfre Todhter feyn/ wie wie
dapon aus dem von O Dodpfecligfien Hersoginn vor langen
Sabren extoehltem Seichen - Serte jeso nody ein mebres veden
wollen. Und teil ¢ DI an dem/dag wiv uns zivar ol aller
feits die groffe Hoffud gemacht hatten/ nach etivan verflieffens
ben drittehalb Jahren dag Freuden-volle Jubilzzum, ober die
erneuerte Benediction Und Einfegnung unfers gnadigfen lic-
Ben Sanbes: BVatern/ und unferer gnddigften lichen Candess
Muter/ wenn Sie nun FUnfikig Jabe in dem Hody.Friefilis
chem €hebande wurden bt - gefegnet beffanden feyn / body:
feperlich su begebens o hat es dennody dem HEren 1iber Leben
und Todt anderft und sivar dermaaffen’ gefallen/ twie s leider?
am Tageift.  Wiv wollen indeffen aus dem Hoch-Fuirfilicheny
Leichen-Tept vo Das tal der Hodyfecligfien Herogin Durchl.
vennody eine Hodh - Strfiliche DrauePredige halten 7 indem
wir Curer Licbe aus demfelben vorftellen

Die von detn Gtoffen Himmels- Konige in

Das ewiae Jubileum » s firffeften Grquic-

gy und gum fdhonfien Exblyeil der Herrs
lichfeit und Secligleit auffgenviiene

Konighdye SHimmels-Drat.

Det BSre vom Dimmel laffe unfer Borhabenzu feis
nes aflecheiligfien Namens Shre/ sum unfeerdli-
tem iahrem Rachruhm det Docd-feetigfen Het-
Bogin Durdl, oudy suvordect denen HodFieft:
lichen Leidtvagenden allevfeits/und uns allen/ sun
Eeafftigem Teoff/umd suc beilfamen Sebaummg 4¢-

veichen/ um Shrifti IS witlen ! Amen.
€ Der
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S0 ¢ Brdutigam und etvige Himmels:Konigs dev feine
§ @ auscrivelte Himmels- Braut/ jue fiiffelten Crquice
N 5 Fung/und sum fdyonftem Erbebeil Der emigen Herr
o lichEeit und Seeligkeit aufffordeet/ vedet diefe Feing
Braut i unfeem Hody- Fueflichen Leicyen - Tepte alfo an:
s Bin dag A und das O/ vec Anfang und das Gy
o, i foill den Durftigern geben von pem Brunn
005 [ebendigen Waffers/umfonit.  Wer dberioindet/
det toird alles ececben/und ich fverde fein FOIZ
feyn/umbd et foitd meim Sofyu (obet Tocheer ) feryn.
Der Brdutigam CHriftus IEMus befdyreibet fidy fILE tn der
Offenbabrung Johannisunter(chiedlichemabl mit diefer Worken:
b bin Das A und vas Orvee Anfang und vas G
de/der Seffe und dev Lefife/ wie it folche Befchreibung
finden im 1. Gap. gwepmabl/dann in diefem Leidhen-Tepe/ unp
abermabl in dem 22 ten undlegtem Cap.diefer hoben Ofenbaly.
vung,  Und ift dabey febr mevcflid)/ dag diefer ewige Konigy
fonderlidhin dem 21 und 22 fen Cap. unterfdyiedliche mah! feinep.
gelichten Braut dabey ausdriictliche Meldung thut / denn fo
muf Johannes im 21 Cap. furk vov unfeen Text diefe prachtige
Braut des ewigen Konigs im Seficyt feben / unbd fie dermaafz
fen vorfiellen s LInD ich) Sofanmnes fahe dieheitige Stadt,
oag nene Seeufateny/ von SBOte aus dem Himmel
fevab fabren/ subeceitet/ atd cine gefthmuite Brant
ibrem Sanne.  Unv wicdeeum / Furé nady unfern Sept.
FBovten/muf ¢in €ngel den Johanniem gnreden: Komn/ ich
foill dit das TWeib seigen / die Praut des Lammg,
Und i jest nodymabls der Brdutigam Levm Befehiug per
gansen eiligen Scyrifie fich hoven laee: Stee/ it Fom
e Bald/md mein Lohn mi¢ miv/ i bin dag o ynd
0as O dev Anfang und dag Ende/ DL Crfee yupd dev
Sebter ich bin dic Wurkel des Sefthleehis Dawid;/ vin
fetlev SRocguiftern; So folget fo fort wiedeeum darauf:
1o Det Geift/ und die Bravt frachen : ﬁmﬁmi

. n
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LInd f0ee ¢6 hovet/ Dot fprecde: Komme/ WHD foen
iirftet/ dey Eommes uud ter da roill/ der uehime das
Wafler ded Lebens vnfonfi,  Aus weldyen allen Flax ez
hellet/daf dev Hach-Srftliche LeichenTeyt nichrs andess feny
al eine juffearnd hoidfeclige Anrede des. Himmlifcyen Brdutt:
gams SEfu Shrifi/ on feine auseriveblite Vraut/ die feclige
Gemeinfchaffe dev Heiligen/und an eine jedwede gldubige Sees
e/bic eben in otiediger Beveitfchafft fiebet/ in der weiffen Seiz
De ber Gevechtigheit 068 Deiligen; gu dev Hodygeit des. Lamms
fich einzufinden / worsk Sic dev gange Himmels-Shor mit
Freudensvoflem Shalle Cap, 1. alfo einlavet s Laffet uns
feetien/umd feblich fyn/ und Ote die Shee geben,
et die Hodell Des Lamms ift Eommen /7 und fein
el bat fid) beveifet/ und Shy ift gegeben fidh anzue
- thun i veinee und weiffer Seide. :
Allein laffet uns dieAnvede des Brdutigamsian feite hold:
feelige Drautnoth mit oenigem betvachien. DerBrdutigamy
wie wiv gehdeet/ fAanget fein'Epithalamium und Brang- Lied
alfo an: St it Das A und vas O/ ver Anfang umd
dag Endes  und beftyreibet mif diefer Nedens: At/ Firplidy
davon gu reden/ feine eige Allmaght undoollenfommene Herz
hbfeit, - Die Rabbintn/menn fie, einen: tugendhaffeen voliens
Fommenen: DRenfdery / oder-fonft ein vollenfommenes. Wefen/
nady.ihrer et befchreiben wollen/ fo nehmen fic aus dem Ebrai-
fdyenAlphabethbas Aleph unp das Thau, als den erftenundleg:
tenBuchftaben/wices Alio auch derSyrifeche Dolmetfdyer geaeben:
Sy bin basOlaph und Tau. Dieferdamals beFannten Fudifchen
und Syrifchen Hedens:Ave bequemet fich Shriftus/ und nennet
idh augh mit dern: erftem und leptem Budhfaben des, Alphas
sths, yyd zwae/ well Johannes in Griedhifcher Sprache aex
{dhricben/mit dem erffem und lestem Buchftaben des Griechiz
fhet Alphabechs, nemhidy mit dem A oder Alpha, und mif dem
 0Det Omega Mnd DIULeE damit any daf er fey der aﬁmg%ﬂf
8e/e1ige/ ngterbliche SOt/ der da ift der Anfang und pasEne
de aller Dinge, durdy Weldhen alles gemadht/ was gemadye iff
Joh. am't. Cap. ja ber D0 feinem Gdgtlichem FWefen nad iffwdn
Anfang und ohrEnde:  Wie der Satan insgemein w%g;g
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Henden offtmals die herelidyften Wercke des beiligen S OfHes
denen Gosen bengeleget hat/fo ourde der Ab- Gott Jupicer von
den Griechen genannt e, foeil derfelbe ibrer blinden
Meynung nad folte und miifie aller Dinge Ynfang und Enie
feym. Allein gav und gang gefeblet! Hicy aber it Shriftus
der Drdutigam dag A und O, der da allein Unfieeblicheic hat
aud der 1. Tim. 6, l(i?,be[fen Reich iff ¢ins ewiges Reidh/ und
deffen Herefehaffe wdbret fir und fie aus dem 145 Plalm
Wir miiffen uns ool vermundern tiber Des feifen Heyden Pla-
tonis feine Rede/ wenn exfpricht: DEus ¢t qui principium, me-
dium, & finem rerum omnium complectitit. SO ifid/der
den Anfang/das Mittel/und das Ende aller Dinge in fidy bes
greiffet.  Oody oenn der menfchliche BVevftand daran zrveiffeln
toolte/ fo haben wit des Heiligen Geiftes Ausfprudy/ und fons
delich in unferm Text von Ebrifio IE€fu/ dem ewigen SOHS
Sobn/ daf derfelbe fey Das A und 8as O, ver Ynfang/ Mittel
und Enbde aller Dinge/und alfo der ewige wabre GO/ foel-
dhes uns Sleifch und Blut nicht offenbabret bat.  1nd diefes
Befannten dic Shriften in dev erffen Kivdye sur Jeit ves tiber,
Band genommenen verfludten Arianismi , ( die Ariancr [elye-
ten/Dag Shriftus nid)t fodre dem Bater in feinem Wefen allers
dings gleich wabrer SO von Emigleit her) wieder die Aria-
ner. Dannenbero war damaladiefes das Kenngeichen derece-
fcbaffenen wabren Shriften/dic auff Ehriftumyal8 den ewigen/
svabren/ allmadytigen SO geftorben /daf Sie auf ibre Srab-
madbler und Leichen-Steine lieflen ein geof Alpha und Omega
Dauten/damif fie audy nody nady ibrem Tode fiit aller Welt be:
euget/ dag fie mit dem Keperifhem Arianssmo feine Semeins
?d)afft gebabt/ fondern Das von Shrifto geglaubet/ 1vas Johan-
nes von ihm befannt in feiner Ofenbahrung/dag et fey dag A
und das O. Wie denn audy die Shrifliche Kivchedem HEren
I 3u Ehren/ foldyes Defantnif Alphaes & O in dem bekafic
fom fyonem Wennadhts-Liede: (ndulci jubilodec. bif auff ven
beutigen Sag noch hat benbehalten, Wasnun dev Brdutigam
Shriftusvon dem A und O verblimeer IWeife Giner Braut vots
gefiellet/daf e nemlidh fep der allmddtige/enige GOt pas thut
¢t nun feener mit Elaven Worten/mwenn erfriche: ey Bin dey
Anfang und dag Snde.  Freylich ift ja wol der einige
©Ofes Sobn/der Drdutigam Sohriftus JEfus/der anfan%
un
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undda8 Enbdex. rationc durationis, Wegen der Daerhaftigleit.
Dent im Anfang ar das Wort / und a8 Whot
ma oy BOst/ und JOKE wwar dag Wott/ b‘a'gel;
bige foav im Anfang bey SOOI/ alle Dinge find
duech daffetbe germache/und ofhne daffelbige ife nifts
gemacht/ a8 gemadi iff, Joh, im 1. Cap, und abermal
aus der = Epiftel Johanix. Cap, Dad davon Anfang oar/
vag it gehdret Haben / das fvir gefelhen haben it
unfern iigen/ das it Gefibauct haben /- und unfere
$Haubde betaffet haben/vom Wort des Sebens, . Die-
fev Brautigan ifi die eivige TWeifbeit/ dic fichy hoven Iaffee. iry
Spriicyiv. Salom. 8- Cap. Doy SESee hat mid) geladbe
wop im Befis aehabt/ iy Anfang feiner Wege, Ja evifider
ervige STReldbifedect/ Dot da bat toeder Anfang der T
g¢/ o Ende des Selbens, Ebe. im 7. Cap. /Dot eivige
Konig/ veffen Komigeeich Fein Ende hag/ Daniel iny:
und Luc. im & Gap- Jum andegn ratione caufalicatis deys

Wrieckung balber s O aflen Sreatuven gicbet / (haffet upd
otivcket. er den Anfangund dag Endes er ifis /. dex da niche alz
Teins bes Gefeses Anfong ) fondern audy des Gefelses Tude
ift/soer an denfelben gidubet / der iff gereddt, Rom. ine
10, Cap. Der nicht dlein bas Ammie der thevven Ver{ohnung
und €rlfung des menilichen Gefclechts angefangenfondern
auch gu unfer aller. Steligheit herelidy vollbradyt und geendi:
get.  Und Hesmwegen Eug diefer Drdutigam im 1. utid 22, Capp.
der Offendabrung S0bannis audy  nodh dicfe Worte hingu:
itk Bin dev Sefre V1D dee Lefste; ansudeuten/dag e mit
Bater und Heiltgem Brites ver eiwige aléin-wabre & OTE
fe0s toie eben diefe WOuee Efai. im 41, 43. U ‘44, Capp. gut
finden/ mofelb auc e techte €xFldrung dicfer Worte fo ' fore
bingu etban rird, S, bin Dev. Srftc und dev Yehte/
und auffee miy ife foin BOLE, im 44 Cap.;,%ocy,muj
iff Eeiy SOt gemashe/fo .tgwb audd tadh miv l‘t%%
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feyy.ich/ 19 Bin der Hrr / und ift aofler miy fein
Henland, im 23. Cap. Der Heil. Ambrofius erfldret diefe
SRorte tm derblimeem BVerfiande alfo ¢ Vide clementiam
Chrifti. ipfe eft primus & novisfimus: Q)etmd)teeble &
tigfeit Deines $elandes/der da (i dee Hulffe) dey
@Grffe und Lewte ift. :

Sadydem numebro der Brautigam feiner gelicbten Draut
angeseiaet/ as Sie fiir einen gewaltigen/ allmachtigen und e
tigen Konig sum Drdutigam habe/ (o geiget e Ibr audy an/
fic et Sic_numebro im Himmel erig erquicen /ja Sie sur
pollcnfommenen Erbin aller feiner Giiter/ in Der erwigen vy
liyteit und Seeligeit machen wolle. el feh diclen Wit
cFerniftvie befannte Wkife/dap nidye die Braut dem Brautigamy/
ctroan cinen Drautfchas sufreven / fondern dey Brdutigam bdic
Rraut/ mit geoffen ®efcyencien und Gaben Standes - mafig
anfehen/ dotiren und bereichern/ und diefelbe nadh feinem Beyms-
gen‘glicifeelig madyen mug. 1nd das trifft ja ol vede bep
dem A und O, und bey feiner aufeeweblien Draut ein, - Erf-
tidh foricht ev: ey vill dem Durfrigern geben von dern

Brunn des ebendigen Waffers umfonff.  Det natiiy:
lidhe Durft ift nichts anders/ als ¢ine Begierde efas feudytes
1nd faltes 3u genieffen/ toelcher Appetic dabeeentfiehet efivas
orificium fuperius ventriculi , der obere Mund des Magens
gat.qu teucken. wird:, Bon foldyem natiliderm. Dutff sedet
bicr der Brautigam nidyt/ und ob gleidy audh dic Braut Ofters
natiirlicher TWeife bungern und durften muf!/in diefem Leben, fo
iff Gic besioeaen nid)t befrubt und graurig  fondern tibmet
fich deffen pielmehy mit Paulo aus 2, Cor. 1t. Cap. und fpridyt:
St Svie wid Achuit/ it viel Fahen / m Humaee
und Oueff /i viel Faffer /i SO uud Biofe,
Sondern es tedet bice cigentlich. dag A und 0a8 O, pon dem
Durft und febnlichem Berlangen derglaubiact Seele nach bent
emigem Leben. . Bifibero hatte diefe gldubige Secle hey it Dies
fem Seben alleeif einen groffen Otirft und it febnliches Bt
langen gebabt/nach det Gnade SOfes/ nach der Vergebung
dey Stinden/ nady der Gerecytigfeit / die LOL GO gilt/-und

fwar Desmegen audy von Ehriffo felbfE bevm Maceh. I 5. f%)ap
; * on
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fion feclig xtiaree: Seelig find / die da Hungeet und
viteffet nach der Gcrecdeigteit (Shrifri/Hdenn fie follen
fatt foerden, - 28ie Sie allezeit mit David cine fhnliche
Begierde gehabt nad) Oem Brunn des lebendigen Wafjers gu
BethylchemyShrifto IEM und gleichiam mit dicfem Daviddar:
tiber Lifeern worden/ bt aucy Shrifus JEus diefes lebendige
Wafer veichlich gefchenciet battes nady feiner erdfilichen Berfis
dherung beym Job. 4. Wev deg Waffews trinden foird/
Das ich ifim gebe/ DN toivd erviglich nicht disefen, fon
dern dag Waffer/O8 i) ihm geben werde/ Das WHILD
it ifym ein Brunn 08 Waffers fwerden 7 dee in dag
eivige Lofen quillet. Unvjoh. 7. Wen da diefret/ dee
Fornme su mit/ Und tritice/ foce an mid glaubet/foie
die SOUIfit faget/ von deg Leibe foerden Strdme des
febendigen Waffevs flieffens 5 Ias wic Sies die gldubige
Seele/ fo offt in ihrem Sreugs und Leiden in geiftlichenund leibe
lichen Unfectungen; nach der gnddigen iilffe und Errettung
ibres Drautigams gedlvfiet/dap Sie mit David aus dem 42.

Dialm dftees anfiimmmen yifien: Wie dev Hicfeh hretyet
nadh feifdern Wafke / fo [BHreyet meine Seele/ O
DOt/ 3u dit/ meine Seele ditvfret nadhy BOIY/
nach derm lebendigem SOLE; audy mitten in rem Lens
oen trofilicht empfunden/paf HOLeS Troft - Brimnicin
Waffeus die Fulle haben / aus dem 65. Plalm/ und in
dee That eefabren/ dog per JOIT alles Ivoffes/
Waffet: (Sroft-2Baffer) gegoffen auff die Dutftige/ und
Stedmme auff dic Dlivven. Efi 44. dof Sie allegeit mif
David nody hatte tibmen und befennen miffen/ Pllm. 23.
Der B re fiihret mich sum frifchern Waffer/mmd et
evquictet myeine Siele; So gieng numehto cingig und als
Tein Sbr Durft und Betlangen Himmel-auff/ nady dex Freude
des etvigen Sebens.  Ocnn als o bieh : 8 it gefchehens
gefcheben ift ¢s it diefem vergdnglidem Seben 5 bas Sﬁ;g
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und die Ielt haben nun ein Ende / da rivftete die himmlifdhe
Braut auntehro cinsig uad allcin nad oem Brunnen. pes les
bendigen Waffers/ oben in dey Hevelichfeit und Secligheit, ¢
wird die Sreudes DerelichEeit und SeeligFeit/ weil wir dag ved-
te QWefen detfelben mit unfern Gedancten und Sinnen nidyt be-
greiffen Ennen/ unter viclen anmutbigen natirliden Dingen/
nad) unferm menfdlichem Werftande/ unsd vorgefiellet/ als/ un:
ger einer prachtigen Hochzeit hevrlichem leequa[/emer grof:
{en Stade/und madytigen Palidfien/ und fhonen Hdufern/uns
ter Foftbaren Kleidern/ Kronen und Krdnben / uney ciner ans
muthigen griinen Weyde/ unter dem allehellefiom Sonnen-
Glang/und dergleichen. - Hiernennct der Drdutigamdie Freu-
De des ervigen Lcbens / dabin ex feine Braut jeBo fiibren willy
eiten Brunnen ded lebendigen Waffets/ cinen foldyen
Spring-Brunnen/ cine foldye lebendige Ouelle der ¢8 nimmge
und in Eiigkeit an dem Troft-und Sreuden - Wafjer gebrechen
foitd.  1nDd dabin gielet aud) der Brautigam/ wenn ey im folz
genden 22. Cap. dem Johanni gulest abermal die Freuve 08 ez

foigen Sebens feben lafjet/ unter einem lqutevem Stromuves
(ebendigen Waffers/ Flar fvie ein Seoftall /e da

gieng von dem Stull BOttes und ves Laming,
Di¢ Urfachen alle/ warum der Brdutigam Shriffus IEfus vic
HerelichEeit des emigen Lebens) mit einem Brunnen Des leben-
digen Waffers vergleidhet / Ednnen wiv unmiglich alle anfiify
gen. . Dod) nur ein, und anbers Fivklich g1 bertibren, fo if ber
fannt/ 5. toie das fiif-quillende Waffer aus cinem lebendigem
Brunnen/ wider alle Hise und Durfi/ dic befte Kuibl-Erquick:
und Labung ift.  Und fo ift ja ol dip Freude des cwigen Le.
bens allen denen/dic mif der glaubigen FHraut .blqt auff Erden
o8 Tages Laft und HiBe vechefchagfer empfinden miigeny
Die allerbefie undfiiffefe Laab-und Erquicung/menn es vop i
ten dermaleing bet[{en ird aus per Ofenbabrung J?h. 7.Cap.
Sie toied num nude mehe hungern 10 direfeen/ s
Toird audh nicht meft auff Sie fallen dieSonne/ oder
1Lgend eine Hifse/ denn dag Tamm Mitten jm Stuf
£01ED Sie soenydeny/ und leiten su dem lebendigen Waf
fecDvummen,  nd wie denn files andere / cine Iebenbige
Brunne
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Beunn-usell nicht it verfieget/ fondern befidndia das fiife
und angenchme IBafler denen erbisten und dufiigen FPWan-
vers-Leuten veichlich und gum Uberflug fechencfet und giebet/ al-
fo iff ¢8 audy mif der Steude und HerrlichFeit des Hinnuels

befdhaffen/ vic qUILICE bin big in Croigteit/ Bif ing ¢vige
Lebent/ Joh. am 4. Dannenbero nennet Paulus diefe Hervs
lidheeit eitie eivige und iibey alle maafle foidjtige Hetrs
lichEeit 2. Cor. 4. FBotinnen die GSevedditen fidh efoighich
freuen und fedlic) fun follen/ fBer dem/ fvas ihnen
oer SEGre fehaffers Uud geben toitd. Eics. Darinn
dic Getdfeten des SDSuen ervige Sreude und Wonne
eegteiffen foied. EBiss.  aBeldye ewige Frende David pors
feymactlich im x6. PLalm empfand, wenn ev gum Befcylug def
felben fpricht: UL DILifE Sreude die Fuller und fiehtiz
es Wefew sur Recheen Sottes immer und efvighh,

Und toic fernee dtitens/ cine Tebendige Betnn - Ouell ihy
fiiffes und gefundes Wafer umfonft reichet allen/ die darnach
Durft und Verlangen tragen/ alfo exlangen anch die Freude
ves ervigen Cebens alle dicjenigens fo da mit heralichem und
gldubigem Berlanget hady diefern geifilichem Iebendigem Waf:
fee diivften / unfonft- - Denn fo fagt der Drdutigam: Jdb
foill Deny Durffigen gebers von dem Bromi des eben-
digett Waffers umfvnﬁ. Destveqen fptid)t"Pe_lul.usEphcﬁ 2.
Aus Guaden feyd h felig toorden dueth den Slan-
Ben/ und daffelbige bight ans euh/ BOLtes Gabe ife
8 /niht aus den Wevckens / auf daf fich nicht jemand
viime,  1ind ob 5100 bas emige Seben in der Heil. Sclyrife
andy ol gu Beiten ¢ Lobn genennct witd/ als bey Maceh!zo.
Cap Stuffe den Mheitern / und gib WHnen dew Lohisy
imgleichen in der Offenbabrung Johann. 22. Cap. Siche/, ich
£ornme Bamd 7 ynd Mein Lofin it mit/ o ife dody die

et Sobt propric nequé Mericum de congruo, neque decon*

digno » fondeen eigy blofier %nabexégobn/ den @@uau&b(a{;
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fer Gnade und Darmbersigheit denen/ die I Sedulf umd

guten Jeccken nach der evvigem Feben tradseen/ u
geben verforodyen; wie foldyes audy einige cordate, und in det
Schrifft belefene Pabftifche Sehrer kIbfE gefechen miiffen/ alfers
maafien €ure Liche von foldyer Materic unterfchicdliche mably
und fondetlich an dem Sonntage Sepruagelima, aus demEvan-
%?;lobgt:n ven Arbeitern im Weinberge/ weitlgufftig vernom:

“Sum gtoepten nennet der Brautigam Die HeprlichEeif 0es
evigen Lebens/ davinn ex feine BDrauf eB0O cinfibren fuill/cin
Fbe/ vas die Draut als cin Kind und Erbe des erigen Va:
ters/ gans und vollenfommen/ einnehmen und auf eig befis
fien folle/ aber fie wife suvor tiberroinoen.  TBer iberivine
et / fagt ¢v/ Do TOILDS atles erorber / und idh et
ve feint SBOLE fetyts / 1md ¢t oied mein Kind / mein
Sl oder Tocheer feptt.  So nenne Se. Paulus bie Sees
tigkeit cin Grbe dev Glaubigen Rom. 8. Gal. 4. Ephet 1,
Tic. 3. und S. Petrus . Epift. 1. ja Shriftus felbft Macth. am2s.

Komm bee/ ibe Gefegneten meines Baters/ everbet

vag Oteich/das euch Oeveitet iff von anbeginn det Weit,
Denn gleichivie ein tugendhaffees gehorfames Kind alle vd-
terliche Ghiter vollenFommen everbet/ {o POl auch die glaubige
Braut SE(u/ als cin licbes und gehorfames Kind des eivigen
Raters imHimmel/ alles everbens Meevdlich/ afled everben.
B ift 0as su verfichen: alled cretben? TWird denn nur cie
ner im Himmel exben/ dag ciner im Higmel ol alles ererben?

1 Teiblichen und vedifchen Erbfchafften wird das BVacerliche

tbe nadh der Angabl der Rmber‘eiqgetbalet/ und Fonnen un-
miiglich viele Kinder /und groat ein jeder alles /das gange V-
terlidye Crbebeil ererben/ fondern S toird geivifie Portiones,
Sheile und Loofe getbeilet/ und beForme €N 1¢des Kind nidhe
das ganse/ fonbern cinen Theil der CrbDAfft.  Aliein/ mit
dem Erbtheil des ewigen Lebens hat ¢ eine gang andere
Betwandnif/ da wird eine jedtoede glaubide Secle pas gante
paterlidhe Erbebeil beFommen/ da fird eint jedey usermvdblz
er olles evetben/ da 1ird SO/ als 0as bichfie Exbe/ alles

1}
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it allem feyn, © Cor.xs. Rur mit cinigen cinfdltigen
Gileichnifien Curer Sice folches vovzufiellen/ fo Fanjacine Rede/
aumabl/ eine deutliche und vernehmliche Rede/die in Panegyri
und groffen Aflepoblce bou einer ¢ingigenPerfon gebalten wird
vonviclen taufend Leuten angehoret und eingenommen werden.
CinelieblicyeMufic fallet ibrev viclen ugleidy tn dieObren/fo daf
alleund jede Anmwefendefic) davan ergdsen Eonnen und alfoeinjes
oer diegange Mulic hore. Und dernunmebro eintretende anges
nehme Srubling ecfreuet Ja mit feiner AnEunft (o viel millionen
Leutean(o piel taufendOrten der Welt. Oder/als it neulich gez
borethaben/fo fehen j6 D8 Sonnen-Lidyt viel hundert taufend
mabl taufend Menfden auf dem gansen Erd-Boden/und doch
geneufft ein jeder das ganse Sonnen - Licht/und bietbet dennoch
dic Sonne das fhonfre Lichyt des Himmels im vollem SGlang,
Alfo werden aud) alle und jede Augeriwdhite die ganse vollens
Fommene Develigeit Des ewigen Lebens in allen ererben / wenn
fic alleefeits an dem etwigem FWorte des Himmlifhen Vaters
Shrifto SEfu/ an der litvlichen Engel-Mufic, unbd fchdnftem
Friiblinge des ewwigen Etbens/ die allerfecligfie / vollenfommens
ftc Bergniigung finden/ oenn fie faiit und fonders SO in
feinee Klarbeit und in feinem Glang anfhauen foerden von
Angeficht 1 Anaefithe/ r. Cor. 13. Wenn fie alle droben
toandefn LD M Sdiauen 2. Cor. 5. und iy fefen
fvie ev iff 1. Epift- Joh. am 3. Gap.  llein/ ehe die Braut
Slhyifei / als ein licbes Sind S Ottes/ su foldyem Erbebeil gelan:
get/ muf fie erfe Gberunden haben.  Wet: Tibevsvindet /
beifie es/ Det foll alles evecfien, €3 iftjatol wabies Fan
nicmand gefednet 0Aden/e Empfe denn suvor veds
o bag et tibertoinde 2~ Timoth. 2 €8 mu freplich eint jedet
Bampffen deir guieh Kampf deg Slaubens / ehe e -
DAS eivige Lebent / 018 cin fchones Erbe eegreiffen toill/
1. Timoth. 6, - Da bt a wol die Braut Shrifti ibpre machtige
Seinde. e fat dnmab nicht mit Sletfch und Blut
it Empfen, fondect it Edicfren und Servattigen/
nemtich mit den Heven diefer Welt 7 die i bevcm’

frevnip




ag  Dicin bas etwite Jubileum suk Sreenbenwollen hochseit des Lasiie

freeni diefee el hevefihen /mit den bifen Seiffern/
untee demt Himmel Ephet 6. Sie hat ferner gu ihrem
madtigem Seinde die gante Welt/ Die 1M Dvgen tieget /
nebife ibren Deepen Tiftigen und verfiibrifchen Toctern) Fleir
fihes-Luft/ Sugen-Lufe/ und hoffactigem Eeben. « Ep.
joh. 2. unds-Capp: Ja gu ibrem mddytigem Feinde hat fieibe
eigen 1eifef) 1D Mt/ dadusdy als von einem cinbeimifebern
Feinde offt die grdfielic Seelen-Sefabr ibt auf einmabl unver:
mubtlich uftoffet! davilbe fie fich aud fo berslich gvdmet/ Do
fie nicht ofne Thrdnen mannigmabl mit Paulo herqusbricht.
Rom, 7. () foeifi/ Dag in mix/dag ift/ m meinemt
Fleifcheswohmet niches guted, Aih! ich elender Senfeh!
foer 1OILD mu[f) evlng)m ;;nn bgm-feiﬁe Dicfed Todes?
aRor:u demAnfehen nach nod) dee alleemadyti i 5¢k:
licbftg Keind [)ingu Fofit/enn fich Sott der %c?t‘:;/l&‘:‘g%irrf%rﬁg
tigam Shrifius JEfus felbfE gegen fein Kind/feine licbe Byauf)
it etten GSvanfamen verioandelt/ und fich gegen dieftoe
algein eind fiellet. Hiob.30.undm3. Capp- Benn esfheinet/
al6 begegne der Drdutigam feiner Braut/ I €I otoe/umd
Yoi cin Parder/und foic ein Bayr/ dem die Fungen
geraubef find/ Hofea13. WMeldyes offtmadls bey fehtveven
und hoben Anfechtungen die allerliebfie Brant JEf Shrifié
an weiften empfindet/ wordon die Welt, Rinder nichyts wifen/
il fic 3 nic efabren haben.  Alle diefe Feinde / fichtbabre
and unfidytbabue/ alle dicfe Bevfuchungen g erft dic Braue
SEfin] das Kind BOfes/ tbermunden haben/ ehe Sie das
Saterliche Cebibeil / Das Subteil der Deiligen i Licht
anfeeten und gudem esvigem Sreuden-pollem Jubilzober Hoch:
" it Des Lamms gelangen foill.  Dawird ¢ 30t nun mannia-
mal von Hergen faner/ wenn Sie mit SN/ Tod/ Seuffel/
Hille/ et/ leifeh und Blut | ja it SOt und Menfihen
felbft Edmpffen  jo mit Abraham, Jacob> Hiob, David, Paulo,
bif-oufs Blut Eampfen muf; Allein/ Sie wird nicht matf
aoth misde/weil Sie foeifidas Sie arbeifet undringet/nad
: 1




. anffaeholere Bonigliche Himmels:Brant. 29
der WirtFung dep/ dee da Eeafftialich in Sht sotedet/
ColosL.I. Sie foeiff/ bag Ihr Drdutigam Fh fdyon sue Hand
fiebe/ der Den SFrIven Keafft/ und Stavde gnug den
Hnveembafahmen giet/ Ei XL. Davum lauffet Sie
aud in GSeould immer foet/ in dem Kampff/ der She
perordiet ift/und 1afiet nidye aby big Sie in Ehriffo TS/
endlicy diefes afled UBCLTOUNDEN Hat/ Rom. VIIL Unbd fo
beifft ¢ denn gu legt: Sie hat fibersounden dutdh ved
Lammed Blut/ Offenb. Job. im XIL. Sie hat den Bidfe-
1ithE dberiounden/ L€pifk Joh-11: Sie bat die Welf
ertvumden/und Jhe Slaube it vev Sieg geroefeny
vet die QBeIE tbertosnden hat/ V. Cap. Sie hat nun Jhe
Sleifcb wiberrounden /) und veffen Eefhafite vollenFommiicy
getddfet/ Rom. VIIL Radyvem Sie Fhr Fleifch fame al-
Ten Shffen und Begiaeden goctenBiaet/ Galat. VL. Yo Sie
Pat_in-vem: Kampfi/ vavinn. Sie mit Renfhen und
GOt gorungen / nady dem Srempel Jacobs 00gefieget/
und hat alfo davauf tup guch alles im Himmel crevber,

Bebraeh.

Un/meine Allwticbite in dem HEren/ toollet andy Jhe

in dev: That Und Warbeit den Nawmen ciner Himmels:

Braut fiibren/ und die Hoffaung feft und gewi ha:

" ben und bebaltens 3u der fiiffen Erquictung des leben-
digen Waffers/ und 34 dem ewigen Exbeberl im Himmel vor
Shrifto SESU aufgchommen zu twerden/ o miflet Ibr audy
eudh biey in dicfer WeIE anfdyicken und beaeigen / al8 einer vechs
fen und edyten Bravt IEf Shrifti anfiehet und gebibret.
Bie/ o und wenn Shrifus JEfus unfer Brdutigam foots
den/-und fidy mit ung I CooigFeit verlobet/davon Eonnfen tiv
soeitlaufftia veden; fyenn 8 dieeit leyden twollte.  Die Offens
babrung Johannis zeigef g Gntige an/dDag dad A und das

O dee Anfang ynd dag @“}3,” vas Saifi %Dm‘%




30 Dicin dsewise Jubilzumsur Grenbenwollen Hothseit beo £.4iis
mif feiner Braut der glaubigen Secle/ fich dermaffen auf ervig
feft verbunden/ dag audy die Engel und Aufermebiten fie grof:
fen Sreuden anftignmen /unbjaudyBen im XIX. Cap, Laffet ung
feeuen wnd Fedlich feyn / 1md SOt dic Shee gebien/
Denn Dte Hochjeit des Famms iff Eommen/ und Sein
Beib hat fidh) Beveitet;  Unb bat diefes Camm (ie hris
fius alf durchgehends in der OffenbahrungJohannis undzwar
bep dic drenfig mabl das Laf ticulivet Witd) bag A und 008 O,
cinmabl Hodyseit gebalten mit dern Weibe, pder mif det
Braut Ofend. Johana. 21. in dem Feufchem Leibe der heili-
gen Sungfrau Marien/da durd) tounderbare Krafe des Hoch:
ften/ und Uberfchattung des Heiligen Geiftes/ der Sobn Gpt.
tes die menfebliche Naeurs unfer Sleifdy und Blut warhaftig
gngenomitien/ und fidy mit foldyer menfeplichen Natur dermaaf
fen genau und peefobnlidy vevetniget/dag er diefelbe in Eiigfeit
-nicht wicder ablegen wird/wicdenn diefe Vermablung v ®otte
Tidyen Jtatur in imoedon Ady, 0der /. in der Selbfidudigheit beg
Worts/ mit det menfhlichen Natue / viel fefler/ ungertrennis.
cher/ undunaufidflidyer it/ als das Banp der ehelidyen Berein:
gung untee den Menfchen/ weldyes durch ven Tod gefihicden
und getrennet 10ird Rom. 7. Diefes BDand aber der gottlichen
und menfchlichen Natue n der Selbftandigkeit des Worts/
per intimam weeocdmons DA8 ift/ durd) eine innerliches allergenaye
fte Durchdringung/ift dermaaffen in Shriffo feft sufammen e
bunden/ und vereiniget/ dag audy diefe perfohnlidye Vereini-
gung/ im Todé und Srabe des HErem JEM nidht: hat Eonnen
ober mogen‘getrennet weeden / fueil ey quch im Sode SO8T
und Men(dy geblicben / ob gleicy die nattirliche Bereinigiing
eibes/und der Seclen' damabls: thatlidy gefcyieden gervefen,
Bon foldher Hodaeit hanbeln dieausbindigen Spriidye: Dag
Wort wArd Fleifih/ und foohhet unfee uns / i toie
faben feinte SHevehhFeit/ eine HeveldEeit/ ald deg eme
gebohenen &Sohns vom Water) vollet Gnade. und
Watheit. foh. 1. KandH gtof iff DaS gottfeelige Se-
fennip: BOCE ift offendabeet itm Sleffeh » ot an
Timoth. 3. D die ei-eufilllef ward/ .__fanbte&}ibtt
- einen




*“Buffgeholots Bomigliche HinmtelsBraut,

feiriert Sofin gebolren von eierty Weibe/ Gal g tucy
fonft viclmelye anbere bertlidye Seugniifen in-der Heil. Schyiffe,
Sum anbeen/-Hat Da8 Camm pas A 4gnd dag O Hochgei
gebalten mit Dem2Beibe Oder der Braut/da fich Shrifftus T
fus vermdblet mit der Sbriftlidyen Kirche,. guforderft mit Der
Gemeinfchaft ber Deiligen/ eldye ey fondeclidy i, nevem Tez
fiament durdy die Prediat des Evangelii aus der gansen ¢l
auibm failen undruffen [9ffen/und nodh taglich fafmlen ubdrufes
Ldffet. - Bon tweldyer HOh3eit Nacriche sufinden beym Hofea 2,
1ofelbft der Himmels* Brdutigam feine’ gelicbte Braut-die
Shriftlidye Kivdye alfo Aredet: - Feh foifl midy mit diLvers
IoBen i Gvigbeit/ i) soifl mich shie div veveraven:in
Gevedifigleit umd Sevichte/ i GSnade und Bavmz
Dectsigeeit/ja ttm Glaubens fuill ich mich mit div vovloz
Ben/utd du foitft oo SBCvn exfermen,
Unbd ob fdhon dev Brautigam das Lamm GOfes diefe feine
Braut fdhucde /beplich md,_in ihrem %l_‘u’te: licgen fand.
Fzcchicl. 16. S0 bater Siec dody gbgemaiden mit feinem
Blut7und bat ihim sustvidstet eine Brant/ die d” herrlich
fety/ Die mebE Habe ciniert Flecfent ober Fumbsel 7 odoe
Des etroas/ FonDer daf e fory Beili undimfEedftich.
hel's.  Geiifi/ Meine Lieben / oenn wir dicfes groffe/ und.
eerounderuigs-HOU Bepeimniig der'Hodhzeit s die auf folehe
SReife:das Eamm-@st_t_esr-bam und das O, mit uns armets
Meenfeyen geffifftee/ Xtinn anch file Vecrwunderung allerdings
Dic Snagl aliffet su fihatien / 1. Epif. Pewr 1. reddt-bes
tradyten/da nidyt alleit inunfer avmes Sleifcs und/Blut/ vers
Fleivet fich Dip eroige Gt nnd mie foldhem unferm Sleifch und
Blut fitset gur Redtert kines Baters inEwigkeit/fondernaudy/
Da biefes Lamm unfet Dedutigam /ung aus der Finfternif uny
Wiften, ber Hollen/ 31 der Gemeinfchafe der Detligen gefamm
Iet/ gereiniget/ erleudfet und gefiibret hat/ und nody tdalich
immer “‘ﬂ}‘ und meht/Ynd noch genauter durchs ot und Sa-
cramenta fich mit s Pebindet/ {0 gar/ vag diefer unfer Brdw
tigam/ 0if BOttes-Lamm/ uns/su Bescugung: feiner erwige
Licbe/ feint cigenes: warhafftiges Sleifdy und BDlut 3u e@:ﬂ unp
au teiricen 8ibE/unbdadurdy swm allergenauefien und dﬁgg;




32 Dieindas crvitfe Jubilzum 3nr Sreudenollen Hochseie des Lariie
gt fich mit 408 veveiniget und vevéntipfiet / daf 8 von diefernn
Samm und feinee Braut beiffec: St 1fe dein/ und du bife
fein 7 umd efvig ol die iebe feyn ¢ Wenntvie) fageich
nochmabIs/ldes afles wol bejetigen fo maen it bier ol
dem David aus Dem't39. Plalm die Worte ablehnen/ und fas
gen: Goldies Sreannenif iff miv it soundechich und
s\t Hodh/ iy £ans nicht Begreiffen,  Undinit dem Kirchen:
Lebree Cypriano: In caeris-beneficils divinis rationes quo-
modocunque fatisfaciunc; hic vero medolus ftupor comple-
@icar. §nandecn Geeimmiien verfudet meine Vet
tiunfft nodh einigee SRaaflenmit fovtsutommen, abee
diefer Articul feset wid) .1t eine Unempfindlicheeic,

oRenn dicfe Bermdblung, diefe Dodyzeit s Lamms /des eiviz

en Sobnes GOftes/ mit feiner Braut dem menfchlichen See
feblecht / der feel. Bater Lucherus cinfien vecht bebergigte/ (o
Bradh et in diefe Worte bevaus: "Liehet SO/ “toie foll
ic6.mich fo. ook, eeeben/ dag ich mich Toll vithinen
GOttes Braut/ und GOLtes ol meinet By
figam ! - TWie Fomme idh avimer fndender adens
Gad 3 diefer groflen Chre/ soeldhe.audh den Cngeln
im: Himmel nitht siedecfaheen iff d Biw idh doch fo
gantyyon dem Sup 6ig andieScdyeicel voll Unflabts/
Batcetti 7 SBeinded/ A s/ Simde und Stands
fiie BOLE! Iie foll iehdenn der tvigen Hobett heez.
Tichen STRajefeat Braut, und mit JL e £0ib Heiffen?
" aenn denn nun 9§ Aunddag £/ Otk Anfang und

6 D6/ it uns e fo geriau vesbundel DAL foem folte denn
Der Brdutigam tool licber den BiuiidesTebendiden Waffers Har
i eine Senftall) mittheilen? MWem folfe ¢ Wol fein eiwiges
vaterliches Reidy und Srbe im Himmel [iedeE Und mebyr'gonneny
alsuns/feincr lichen Draut 2 TWie foir dantt audy nay der Ver-
mabmungShrifti beyim Luc. 2t. ymfer DAUYE darnady allezeis
empot beben 7 und mit den finf emgen Jungfearien auf uns
fess Draufigoms Subunfit befidndig wakten Masth, 25. .‘Jé‘b
it B




anffaebolete Ronigliche SimmelsBraut, 23
obn Untetlag aus dec DOffenbaprung Joh. 22. feufféen follen s
Kori/mein HSreSEfu!ja Form/mein HSie ISul
llein/ foenn foie diefer cWigen Exquicung / diefes ewigen E-
bes dermableing obnfehlbabr genof und theilbafffig werden
wollen/ fo muiffen twiv audy/ wie wiv gehdret/ uns dermaafien
recht anfchicfen und auffibren / als einer vechtfchagenen Hims
mels:Braut anfiehet und gebiibret, :

_ Wirhaben in der Erfldhrung des Teptes vernommen/was
toir an Ehrifto dem LM/ fiiv cinen allmdchtigen und eivigen
Brautigam haben/ nemlichy cinen foldyen / der va ift Dag N
und dag O/ ver Afang und dag Sude. .. Sind wie
nun eine rechte Braut ditfes Brautigams; fo follen und muiffen
wit audy auf feine e0@e Almadye/ beftandige Treue/ und wars
bafftige Berbeiffung unsbeftandiglidy vevlaffen ibm cingigund
alleinanbangen nidytallein im Glhick/ fondern audy im Unglicfy/
nichtalleinin guten;fondern audy in bofen Tagen bety ihm beftdn:
Digbifans Endeverharrm. Denn wer auf foldye Weife bey ithin
veehavret bif ang Cnde/det foll feelig foerden; Matth. 1o,
Unbd wer dem Brdutidam S Hrifto alfo-in Freud und Leydy
gefeen ifF und bleibet/ 6if in den Tod / und sur i
vee Anfechtung nidt abfallet / der foird die Keone
oed Lebeng empfalin, Ofenb. Johann.2. Luc.g. Komme
¢8 demnady gleidy/ meintliches Hevs)/ daf dich dein Brautigam/
ag A und das O, mit der Hand feiner ewigen BWerfehung wun:
Derlicly und felgam heeum fifret/aufden Erummen Wegen feinee
beiligen wundeefamen Providen didy hevum leitetund gichet/ und
duin foldyem Srrgarten/dariii dich diefet dein Drdutigam gefiih:
tetbat; oeder A nody O:oeder Anfang nodh €nde fieheft/du alfo
it deinem blsdem Verflanpein diefem Sriangel derunendlidyen

erfebung nicht finden Fant/soodu aus foldyemSragarten wieder
heeaugfey Fommen/odet Wobin duendlich auf diefen Erummen und
felBamen SRegen gelanden merdeft; Siebe/ o teaue.du nur dem
feftiglich/ der pa ift pas A und das O, der Anfang und das En:
De/ DIT 10id diy fcyon/ siwar wunderlidy / Doch geivif gulest
ol und feclialicy e/ denn foCif Dur MichE/ Hafe i
nicht geloree? dag det HSwe der eivige @&Dtg %ellln




34 Dicindas evigie Jubilzum sur Srendervollen Bochseit des £.4ifis
Brdutigam ) det die Ende der Seden gefebagfen Hat
nicht e 10d) matt foerde/ dag foint Veefeand fory
unausforfiblich? Dev da gibt den Hiiden Keafft und
Crdvdde gnuig den Unvermbdgfalimen/ wie fdon vorbin
gum heil aus dem Propheten Efai 40. angefiihret moorden.

. 2Bir haben vernommen/ dag unfer Drdutigam uns feine
Draut erquicken solle mit dem lebendigem Waffer dermaleing
in alle €migkeit/ jo tie v allerdings in diefem Leben uns fchon
in feinem Wovte foldh Waffer des Lebens aebe s daf VIL €tk
Beunn des Waffers werden/dev in das ekvige Feben
quillet/ ja dag von unferm eise Strohme des feben-
Digen Waffers flieffett/ Joh. am 4. und 7.Cap.  So muig
fen wirdenn aud alleseit eine duivfiende und fehnlich-verlangen-
e Braut feyn/ unb AM eefien nady vem Reich Bottes
tmd)ten/ ‘Matth. 6. Destvegen mit David Lag und Radht
aus e 42 Plalm anflimmen: Meine Seele Diefeet nagh
Ot/ nad dem lebendigem GOLf,  Trem: GOy
oubiff mein SOLE! frihe toadhe ich 51 it/ e diefre
meite Seele nadh div/ menm Fletfeh verlanget nach divy
i eitiem frodfenem und dirtem Sanbde/ da fein Waf
fev iff, lalm 63. e breie meme@gnbe aug s di/
anitte Seele DIL(Tet A dit/ ie ein DILLES Cand/paim
143 Welchen geifilichen Durft auchy Efaias Cap. 26.empfand »
&w toavten auff b;’?)/@@‘rr/ it TBege deines Neeh
Lo/ v Devien SufF frehet su deinem Rammen / yyd
detnem Gedacdinip.  Bou Heegen besede idj doiy
Des Rahes/ dazy mit memem: Gelfe 1 mit/ spache
ith fibe su die, - und Cap. 41 Die Clerden ynd s
amen fudgen Waffet (Sroft firibre Seelt) WD ifE nichadas
(ie gange Belt Fan ihren wedee Teoft/n0d) Rube/nod Freus
be (baffen) ive. Sunge verdorret filt Durr. - Aber
iy dev SDSre/ ill fie evhiven/ i/ dey O fzz

Sfeael




aufFaeholete Bonigliche Himmels Ssant, 35
Sfeael/foill fie nid¢ veclaffen/ fondern ich foill FWaf
fec-SH0ffe auff dew-D0hen offenen/und Brunnen mits
gert auff den Feldeen b roill die Wiiten su Wafer-
Seenimadben/ unddasdivre CandsuIafler-Ouellen,
Der anddchtige Bernhardus mug foldyen inniglichen Seelens
Durft nach feinem Erldfer und Brautigam fhmerBlich eme
pfunden haben/ wenn et 0 febnlich feuffsete:
O JESU mi dulcislime!
Spes fuspirantis anima;
Te querunt pize lacryme, -
* “Teclamor mentis ‘intima.
FEfirO mine Sifiigheit!
D I0ft der Secl/ die u dit fehreyts
Die heiflen Thednen fucben pichy
Das Heeh ju Dit fthreyt inniglidh
Und O fvie Fane8 aders fepn / da eine glaubige Seele in
der Wrifte diefer I/ nichts als Mara, das bittere Sreuss
Waffer trincfen und Eoften muy da fie nichts anderft / als den
Angft-Kelch mit:SEM im Garten Gethfemanes nichts andexfe
mit ibrer leidenden g¢Cteugigten Licbe/ als cinen Efigund Gale
len-ranck/ iber- O¢R andern. 3u Foffen und zu fhmecken bat!
Kan denn audy ihr Dlieft ool anders wobin geridytet fepn/ als
au SEfun ibrem Bvtautigam/ feinem heiligem Wort/und alle des
nen vortrefflidyen Dells-und GnadenSchdsen/ die uns in fols
chem FWorte fo veicdlidh angeboten wetden? Ach. fo lffet denn
nur immer die Welt-Kinder diivften nadh der Ungeredhtigheit/
und immerbin das Untedst in fichy fauffen wie Waffers  Laft
fic umber lauffen [ 918'dic Fufadnger/ die o durftig find/
und fechien nady O derfioblenem Waffer. . Laffet fie die
Iebendige uelle Yetlaffen/und hingehen 5u den aus-
gehauenen Beunnet; die doch dehecithE find/ uud Fein
QWaffer geben, Jerem. 2. Laffet fie wmber fauffen / wie
vic, Sameetinnen in deg Brunft/ lofiee fie nur fidh petlig
Lanfien; €8 tird ibnen der Labe-Seunck diefer aselmwgol:;s
_ i it ;




36 Diein dasewige Jubileum sur Srendenaolien ochseitdes Laifis
Formen / ie dem Siflera, da ex aus Demy SRildhtopfe ver
Jaél tranct/im Bud) der Ridyter im 4. Cap. Unsfoll beftandig
ouefien nad) dev Geveditigbeit IEfu Shriftiunfees Brdus
tigams/ Match. 5. bif derfelbe uns umfon(t teanden sicd/
ol Eltetm Brunn des lebendigen Waffers / in alle
Emwigkeit,
nd tie fwiv denn nun deymaleing YOn olchem lebendigem
Brunn emig teincten follen/ fo muiffen tir audh felbf/fo lange wie
bicr auff Exden feryn/ geifilicher Weife audy ein Brunn und eine
TebendigeWaffer-xuelle feyn/mie Ehriftus feineBraut alfo aus:
drictlich nennet. Hobhenl. Salom. 4:,Cap. Seine Sdtoes
ffet/ticbe Braut/du biff eine verf@ioflenc Duelle; cin
verficgetter BDocny toie ein GarfenDeunt / vie cin
sorn lebendigee Waffer / die vorn, Libano fliefen.
Bollen it demnad) cine vedyte BDraue Sbrifti fewnfo miiffen
wir @Ott antuffen] daff aus dem Brunnen UNRES Hergeng
daraus natirlicher Weife fonfE nichts al8 bOfes entfpringer
purdy ves Heil. Geiftes Kraft/ in allen unfern %emd)tungm,
jain unferm gangem Lcben und Wandel/allemal bervorquillen
moge die Weiheit/ die um den Thron des Hodyften lrt( und
die Klugheit der Gerechten.  Oenn die Kluabett iff ¢in e
Bendiger Brunn/ faget Salomo Spridhv-16, Undfoic al;
Ie Waffer und Brunnen/ den SOt unfer BWater loben, To-
bia. im 8. {0 (0l aus unferm Herpens:Brunt/ Tag und Nache
GOttes Lob/ Preifs/ Rubm/ Ehre und Datek / und ein an:
ddchtiges Gebet su demfelben obnauffhdrlidy bervorquillen,
niach dem Egempel Davivs bin und nieder it feinen I)er_rlid)m
Dfatmen:. S il det SESten ohen AUeseit/ fein of
foll immerdac in meinerm STunde feytt/ mette Seefe
follich viimen des SHGren/dag die Cleriden hireny
und fich feenenr,  Preifee mat mie vt SBCven/ und
faffet ung miteinandet foinen Ramen ethdhen, Pl 34,
gobe den SECren/meite Seele/ ymd ag in mit ife/
femen Deiligen Namen,  Lobe den DGeen/ meine

Seele/und vergignidht/ soas ev dit GSutes getbat}) [[)flf
almn.




anffaebolece Bonigliche HimmelsBravt, 37
Plalm. 103 Wie audd ¢in fiiffer Brunn niemals gugleich
fisp und falGig QWRaffee qqx[let/ Jacob. 3. fo foll die Byaut
Ghrifti aud) nidyts al8 0as fiiffe Waffer des Glaubens/ der Rie
be/Oet Hoffnung/und aller andern Ehriftlichen Sugenden/ aus
ihrem erfeuchretem Derbens:Brunn/hervorquilien laffen / denn
durd) foldye fiiffe Wafer Wid Fhr Brautigam evquickee; Alle
DBittrigkeit und alles {alBige Wefen der Siinden/ alle Heudyes
Yy Falichbeie und Dofbeit/ mag unferm Ksnige und Brautis
~ gam nichf ge(a[len/fonbftn e hat davor einen Edel und Abs
fdyeu/ toie die Einmwobher su ericho fiie dem Hifen bitterm
Wafler dafelbft f)al‘tm.;. S?Sud)%per Konige 2. Cap. Dan
nenbero verlanget e aUS Unferm Drunnquell/ reinen Slauben,
fl'lﬂcb Sicbe/leber%bige Dofinung/ wabre SOufecligeit/ und vie
Hlaven 2Baffer der Sauterfeit und Wabrbeit.  Und svie die les
bendigen Brunnen allegeit iy fiif - erquicfendes Waffer ges
ben, o foll audh dev Brunn unfers Glaubens/ von BDarmber
sigteit/ TNilbigEeit und Guite gegen den durfligen elenden Nechs
ften obn 2Aufhoren quiller/ nach der Bevmabhnung Salomonis
Sap deine Brunnen Gecausfliefen/und dic Wafferdd-
the auff die Baflent. Sprichiv. im 5. Cap.  Wie wir fey
ner gehovet haben / 10 will dev Brdutigam §hriftus feiney
Sraut vas eivige €0 im Himmel gang und vollenfommen
feencken und ubergeben. — Gleichivie aber bey- verboffender
retchen Crbfchafften/ 06t Menfch mcht leicht pfleget [dumfelig zue
feon/ fondern auff alle Mittel 3u gedenchen/ damit e des thn
augedadyten odee ubofenden und zuflammenden” Exbehels:
nidyt mdge verluftig Wethen ; So fware ¢3 ja ol der Mrihe
foertly daf: die glaubige Braut/Tag und Nadyt/ ibre Gedan-
et und Sittne auff DiLls Exbeheil vichtete/ damit Sic deffels
ben/tvas ot ewiger Diutigam Fhr sugedacht / nicht etwar
durdy Shre Feinde 1nd Nachfielier vevluftig werden mdchte.
€5 hat der Himmelja wol in der heiligen Schrifft/ viele
1nd mandyerley fiebliche Benennungen /7 wie wit- audy vorhin,
fchon etlidyer DRaaffen ey der Erflarung des Textes vernom:
wens. Allein ichy halte D%/ dag unter allen Benenn:und Be-
fdhreibungen bdes emigth Lebens Feine-angenchmer fey / al8
wenn Doffetbige genatt wird unfer Erbe.  Unter foldyem

fiiffem unb allerangenchmftem *Rabn;én eines SuBes wird ugﬁ
2




;8 Diein das ewigge Jubilieum sur Greudemvollen ochseie des 2. aivio
ver Himmel voraefiellet/ und damit angedeutet/dag die Himm:
lijche Secligbeit werde beftdandig und ewig [€yn/ dag foldhe une
ausfprechliche Freudes HevelichFeit und Seeligheit Fein Ena
de haben / fondern in alle Ewigkeit wabren folle / weldyed
venn-aud) eben das allerbefte bey dee fecligen Dimmels-Freude
fopn itd.  Was achten wir fonit auff diefer Welt/ dar soar
obudem alles eitel ift/die prachtigften Haufee und Palldfie; die
fchdnften Paradiefe und Luft-Garten/ den Foftbarften Jierabhe
und Kleider-Schmuct/ ja gar Septer und Kronen/ wenn twie
alle dicfe Dinge etwa nur cinen Tag genieflen | wenn fie uns
nidyt erblrch suftehen/und als ein Exbe nidht cigenthiimlicy an-
gebydren folten? €p/ a8 zftimire idy das/ pfleget man 3 fas
gen/es ift nicht mein eigen/ toenns meinegehdrete/ und miv zum
Erbe geaeben todre! und fo weiter.  Was aber duincket eucyy
weine Siebften/um das veebeiffenc ervige Erbe/ Hebr. 9. tocldyes
euch al8 feinen Kindeen euce ewiger Warer im Himmel (hen-
cPen will? Wi iff euch u muthe bey dern unvevgdnglidyetn
und unbeflecftern und unvertoellichem Srbedag e
Balten soird im $irfiel ench/ die ihr aus Gottes Nage

dureh den Glauben Setvahret. soerdet sur Seeligheit,
tic 6 Pecrus befdyeeibet 1. Epitt. 1. Cap. Darauf euch euer lich-
fier Himlifcher Vater hoffen und wavtenbeiffet ¢ Nodyzur Jeit
bicr in Diefern Jammexthal fenpd ihr expetuvirte Exbens Erben
in Hoffnung und Anmwartung. ~ Aber O Sreude ber Frende!
Benn ihe dermaleins aus dem fiffen FJeunde eures Heplans
ves felbff anboren werdet/ wie ibe nunmehro tect torieclichund
vollig diefes beveliche himmlifche und. erwige Erbe antreten/und
aur Poffcsﬁop und Befis cudy ollet aneoeifen laffen mit diefen
aorten: Kommé Her/ie Gefegneten meines Vaterd/
everbet (als cuer Biterliches €xbe)dag Jeich/das eudy e
veitet ift Yon Anbegin der Wel, Macch, XXV. IBie frenete
fich David im Seift/da_er an dicfes Exbe gedadte. Palm. 16.
Dag $of ift miv gefallen auffs uebhdhe, miv ift ein
fibon Gubtheil oordett, - Und St. Panlus madyet fchon file
Sreuben biefen fiften Schlug : Sind WIL detin Kindet/ o
{ind voie aud Seben/ nemlich 7 DOttes Srben 3gznb

. SRt




auffaebolete Bonigliche Zimmels: Braus, 39

SHiterben Ehrifri/fo i andevs mit feyden/ auff das
it auddy mit sue OeLelicheeit ecaben roerden. Rom.
g tber mie toir bep Erfldrung des Teptes iiber dem noch an
gemercket baben, (& muf die Braut/ ehe fie gum Konige in dag
SHimmlifche Erbiheil aufaeholet wied; hier auf Erden ritforlich
Ubcriounden habens  Sieerlanget zar die unverivelcElidye
und unvergdngliche Brout-und Ehren-Krone im Himmel abee
Bicht ehender/bif fie 0tber bier madytiglich gefvitten unp ges
ampifet ¢ und alle ibre Seinde vollenFommen befieget bat.
.‘Deswegcn fagt Ehriftus Offenbabrung Johannis 3. Cap.
Wee, uberroindet /- Dem will idh geben: auff meinem
- Gtudl su figen/wic idy fHbevivumden habe7 und big
Was fie viele G/ und madytige Feinde cine gldubige Seele
auff diefer FWelt habe/mit weldyen fie Tag und Nadyt Eampf:
fen und 3u §elde Tiegen mug/ das ha €ure Liebe vorin. mi
mehrem angehoret, D wird nun ein jeder der jemals in fol:
dhem KampfFund Streie mit fo vielen und mddytigen Feinden
fidy befunden; oder fich noch darinn befindet; felbft gerne geftehen
und befennen/ wie angft und bange ihm offtmals/ und er' da-
bey beforget fen /- 0af e nidt ettwan unvermuthlich/ oder ool
gar gulegt alles / A8 ev erarnet hat/ noch verliere. - Denny
wenn cine gIaubige draur Shvifii betradhtet/ wie quch ol Offs
texs die mactigen W10 tapfern Glaubens-Heiden Loch, Noa,
Moles, David, $alomo , Pecrus, und iele andere in-diefem
Kampi acfraudyelt 40d gefallens wenn Sie Crieget; wiegmap
Sbe S0ft {0 willg/ aber-das. Fleifeh oftmals fo febe
fihtoady fev; Wenn Sie betvachtet/dag Sie Tag und Nacht
unaufoorlicy mit'folden grimimigen / geaufamen und Tiftigen
Seinden gt febaffert DAEh mug- (o "daff Sl unter fantey Dot
hen) Stadicln/ SpIBEN ind Stricken mandele; Ja enn Sie
bedentet/ paf audh vffters Sy fonft fo fiffeftee Seelen Brau
£180m/. fich entweder 90 vor Ny verbitget/ oder fidy gegen Sie
tn ctnen fcheuglidyen WD avegTichen verflellet/ und devjenige de
fonft 3br einiger Troft abfal und Erquickung, mar / hr nun
micht mehr ey fondetn, exfeyvectlich ift Oaﬁ%je vor Angff
becumlauffet / und fehrenet s DabE iy den pict gefelsenty
den meine Seele 160eE? Dag Sie vody nich ein %9%
Ort:




4o Diein das ewige Jubilzumsne Srenbenwollen Hochseit des £aifis
IBoretlein suv AntLOLE darauff peFomunt/fondern der Brdutiz
gam fool gar feine Braut dermaaffen eefchrectet/ dag Jhre gan-
fier L davor gittent/ ja die Wheer in et Gtavt und
auff pen SRauren fie gav daviiber fwund {dlagen/

and She Shren Schlenyer nehmen/ Hobenlied. Salom. 3,
und 5. Cap. fo fan ¢in jeder leiche gedenchen / pic daber ciner
gldubigen Braut offtmals miffe su muthe feyn/ und e Sie
fhaffen mifie/daf Sie felig foerde mitFuecht und3ittevn,
Epift--an die Phll{xfpcr im 2. Cap. desmwegen findet man audy
faft barte expresfiones, teldye bery foldyem {chwerem Kampff
offtmals audy dic tapferffen Streiter IE Shrifti hevaus ge-
ftoffen.  TWie fagt Aflaph im 7. Plalm. foenn ¢r fabe / daf
ilym die Menge aller diefer (ciner fidytbaren und unfichtbaren
Seinde gu MADHg werden woltes und BO e Hulfeund BDeye
fand ferne von hm 3u fepn febiene: TBied deny dev Hwe
eroighich vecfeoffen/und feine Gnade mebyr evzeigon ?
(s denn gans und gav aug mit feiner Giite? Uind
fat die Beeheiffung cin Ende? Hat dentt SO vecs
geffen gnddia 3t ey umd feine Bavmberigkelt fi
Qotn vevfdhiofen? FWavlidy fojemals einem unteralien He
figen der Hubm der Seoult vomn Heiligetn Ocifte felbft ift bey-
geleget/fo ift ¢5 ja twol dev gedultige Grenstrdger Hiob, 9Nt
foas fiir Srendigfeit / uncefdhrocenem uth und Byeftdnvig:
Feit des Glanbens ¢ alle feine Feinbe gt doden gefchlagen/
das muf man ol mit Wermwunderung in felnem Budye nady>
Yefen s alicin die Biclbeit und Semalt feinet Seinde/ mit deten
€ gu Eampffen hatte/ audh die Langheit und Dauerhaftigheit
feines vielfdltigen Sreuses/ dag auch ga feine Sreunde/ dicibn
3u tedften/ gu ihm Fommen toaven/ felbft feinev fpotteten/ und vag
GOt bas alles o bingehen und ibn zappelt lieh / verurfadyte
bery dbm /. bag ec nidht allein qu © O faget im1o. Cap:
Du verfencfeft mich gants und gar 5 fote ¢in auffge:
vedter $oroe/ jageft du midy 7 und Dandetit grentich
mit mie; fondern er Laffet fich auch ferner febr harger FBotte
in feiner “Ungedult  dernchmen Cap. 19- Wenn ¢ fpricht

Revdet Do einft/ dag miv O unveedt thut/ ubm%
e~




anfficbolete Rniglidoe Zimmelo Stane. s
Bat midy mif feinem gagftmt umgeben, - Siefie/ 06
i fohon febretye bee Seevel/ fo foecde i Dot nicht ers
et/ ich cuffe/und i fein Feeht da, o hat meis
nen Weg veraunet/ dag ich nicht Ean hinuder gefiens
und hat Finfreenif auff meinen Steig gefrellef,  Cv
Bat meine Shre mit dusgezogen/ und die Krone vou
meinem Haupt gommen,  Ce hat midh ubros
chen wmund uny und (3 mich geben/ und hat auss
geviffens meine offting/ tie einen Baum, Sein
Qo iff fiber mich CLguimemet/ und ev adeet midh fire
feinen Seind. 3¢/ dag idy nue nodh ein Cpempel anfiibres
foern Paulus mepet/ € ey nun bey GO vedyt in Snadens
unb fise feinem Btdutigam Lhrifto im Schoof / nadydem ex
fehon die DevrlichEeit des Himmels in der Entaucung empfuns
ven/ fo werden dodh feineSeinde o madtig / dag ibn gar des
Gatans Engel mit Sdufien fhlaget/ und ob ex fehon drepmaly
vas ift/ viclmal den HErn anflehet/ daf ex doch Ddiefes fdhivere
Sreuss bey feinem Kampff von ihm abnehmen modste/ o exlans
gct ¢x Do nicyes/ ondeen echaltinue dicle Antwort: Lo didy
an meiner Gnade gentigen) denn meine Krafft iftin den Schivas
chen madhtig. 2- COL 12 Cap. Db nun bey foldyen und devos
gleichen. traurigen ﬁifse[mi%m die gldubige Draut in dem
Kampff roiver die SuMde,den Seuffel/ Holle/ Jleifchy und Bluts
ja GO felbft/nicyt Offtmal3 bleid) / verzage und Eeinmuibtig
weede/Das fielle idy Curer Sicbe in dev Stille gu betvadyten
anbeim.  Stichts deftobeniger aber/ teil Sie weif/ dap Sie
tnuf Edmpfien cinen SUten Kampff/. daf Sie ritterlicy vingen
muf bifans Ende/und Sie nidyt werde gebronet werden) Sie
Fampffe deri suporved)t/ tadh der Madyt defs der da Frafftiglich ine
ibemivcet/fo faffet Si¢ onneuem einen MubE/ inder Krafft und
Gitarce des Eotoen AUSdem Stamm Juda » der uberiounder
pat/in den allen foeit 34 Uberivinden/ um s willen/ der Sie
gelibet bat. Rom. §-Cap. €s Frifftiget/ ﬁdrdgt/ grimvet
und yollbereitet Sie dag Sammy das erotivget fwar/

fiun abee Tolicdig S00Wen ift su nehmen Keafie ud
g Ipeicfe




42 Dic in das.ewigeJubileur sur Srendensollest Hohie des Lo
Seifietiom/und Weigheit/ und: Stavde/ und Shie
und Preif wd Lol Ofend. Job. 5:.Cap:' - Und vy gelet
enn erft g0iften dev Braut Shriftizund.allen ibrer Jeinden/
foenn. 8 3um hidyfen geftiegen/ die redite dymia, 00CT Dot Toz
des-Kampff an. €8 bat foldyes Cure Licbe fonft weitlduftig
pernommen/ wworinn foldher Affect eigentlich:befiehe s newmlidy
einmal in einem hefftigem Schymers/ und unfaglidyer Traurigs
Feit/enn wan eine {0 groffe Seibes: oder Lebens - Gefabr, vor
ugenr fichet 7 dag audy dadurdy das Sebliit purch die bes
Fannte groffe 2Ader weldye das Blut zu dem Hergen des Niens
fchen: fibret/auff cinmal sum Hevgen sufhicéet/ dadurdy dew
Menfch blaf und bleidy und.fur Juecht nidht anderft wixd, als
fodre cr todt. Sum anders aber/in einerdarauff frads evfolgens
Den/oder vielmebr fo fort mit dicfem unfiglichem Sdmergen
perbniipfiten befftigen Begicrde ficy su wehren/ und tapfern
sider{fand 3u thun sur Ehre GOites) des Waterlandes/ oder
et Rivchen/oder aud) feinee cigenen dufferfien Wolfahyt um
Heil und Defben /_ctias frudytbarliches auszuridyeens ynp
iat mit foldyer Beftandigheit /' dap man gar nidhs mebe
?d)euet/ und den Tod datiiber angehet/ che man von feiner freus
digen Refolution abfesen / und des fivgefesten tibmlidyen
Swects verfelen folte; Daber denn audy das BIut auff ¢ine
mal ticder aus der Heveen suric foeichet / und in den ganz
gen Leib/ und in alle Shetle deffelben mit Mache hintein drin
get/0ag/ o moglich/ Das Blut aus den AN/ Augen ynp
Leffgen hevaus fprigen modyte 5 wie dee DEE Ghriftus fols
dyen Affectum ayrias in hochfteny Grad im Garten Getbfemas
n¢ empfunden/dag ibnrauch fein heiliges DIE mildiglich aus feiz
nem beiligemEeibe hevausgedrungen/dagoieDIuts-Lropfen ang
die Croen gefallen.  Und in foldyem Toded Kampf ift denn die
Braut verfichert/ dag Thr Dedutigam hr Eraftioft bepftepes
vic Rechye des Hochften Sie machtiglicy fidrce und exhalte/ap;
fonderlich/wenn Sie ficy mit Jacob um diefen DUlFSund Sees
gens:Mann it allev@laubens.Kuaf herumfeblinget mnp fagee:
S faffe Dih nicht/ du feqneft mic) DENML 1 Budy Mof:
32-und abevmal mit der Sulamith im HObenlied. Salom. 3.
S Batte meinen Freund/ und roill ihn nigse taffen;
{Ind dann o Fan ¢8 der Braut niche febler/ fondern Sie mug
gulefst MiE Paulo qug 2. Tintoth, 4. erinmphiren undjauchsen:

{1




£tin S aufFgebolete Roniglche Bimmeles Beduts P
Sefabe einen giitent RampfF gordmpfiet /165 Hase
vent Eanff vollender/ i hate Slanben gefalten / Gin-
fott it miv-bepgeleaet/ die. Keome et Geredytigeits
foelde mit de DELL A fetiem Iagesder geredhte Ridhs
6t/ gefiens soitd/ Wbt mit abet allein/fondern and afs
fen/vie: foie, Srichesung Lieh haben, - 1nd durd) foldher:
Kampff und> Sicg ifi 0601 das Erbe erlanget, D bat deany
die Braut Shrifti/vas Sldubige Kind alles/ alle: everbets
daf ¢3 Deiffet in alle Egkic: Ty foerde fein FOIT
fetytt/ und Sz over Sie/ 11D meitr Sobn/ over meine:
Lodyter fep, | Bwar babeggfqr;b genieffen toiv dif Cxbtheir
Dt Deiligen tm SIDEHOD niche in er Bollenfommenbeit/fons’
Dernnue im Bor{dhimady und find foiy foi¢ Paulus faget Rom.g.
groar ool fhon: feelia/ aber in dep Hoffnung / wie wie
w0 ciner’ SBiiabes (o seicht Cltetn Hat 7 mar fchon fagen Fonz'
e ¢ Das ift ¢in veicies Kinds“ob ¢8 fdjon noch nicht dere!
sirctlichen Genof der Vdterlichen Giger angetreten / fondera-
Berifelben tiie nody el in dey Thitlichkeit 3u getvavten hat.:
Sofind audy die Slibigen wnd Srommen es eigen’ Erbeg’
Shtes Brdutigams/ WO BVagers oben im Himmel ioargntigs-
fanverficherf) 0af Se Ay it S. Johanne qus 1. €pift.3. Capu:
cinet” dem’ andeett sHEUfen ; Heine Licben toit: find mm’
DOfLes Kindetts. Sie fhun-abex nod bingu: LIND ift.
nodh micht evfchienen/voas oie feyn foerden/toit toif
fen aber foey o3 e¥fbeimen toied/daf tott iim gleich
fetyn Soeeden 2 DENfoir: soerden i feen/oie ev if,
Unb aus 1. Cor. 13. Gap- Wit fefjers JeBE nue'siocy Dy
etmen Spieget i elttem duncelrm otk / deiy aber
von Angeficht su Angefiche. et evbetineri foivs
(alles/ audy unfer Ebe/Mur) Stiftovife /- Dé aber
(im Himmel ) fperden 0L evfenmen gleitbivie foir yon
SOt evbannt feys = oo 100 i

Und nady Pldyer; HertlichPeie und Scligheit fehnen it
ung. taglich.  Tdglichy ja ftuubltcb/bﬁvﬁg; Ung nad dem QB?C!":




44 Dicin bas ewigte Jubilzum 3uy Srenbennollen Hochseit des $.47516
et Dicfes lebentigen Brunnens Ia alle Augenblict  felet die
Rraut nad der Stunde fich um/da Sie su diefkm ewigemund
ferelichem Sebtbeil foll aufgeholet werden.  Sie fiefet auff/
1ird bebet e Haupt empors davutt/dag fich thre St
(6img nafiet. O fvie verlanget Ihe nad ber Confumma-
tion und Vollengichung der Hodhaeit/ [0 Ehriffus IE(us biee
it Neich der Gnaden mit Ihr-angefangen! Wie fichet Sicals
I Tage und Stunden mit fo_fhmerslidem BVerlangen Him:
melanff/und fpriches Ach fuffefiee Brautigam! FBile du nod)
nidht balo fommen? Bin ich docly deine Sahomes so bleibeft
pu denn/© bu SHONfEE Unter den Tenfdhentindern/
fo lange2 in ich dody Deine Taube/ woarum laffeft du Hiiie
Tifchee Seoab mid) benn auff der SBaffecn fo vieler Tribfalen)
o mein Suf jo nidt vuben Fan/ o tange hernm (chiweben ¢
oBilft du denn nidhe etnmal Dele Hand ausftrecen / und Midy
in veine Simmlifthe Arca gu dic binauff gichen 2 Qomm/
taein Srdutigam. ) weif/dag du mit deinen alleclicbecichiten
SHianden felbft die Krone gewunden/ foelchedu mit deiner Braug
wirft auffieen, . Das Schneesneiffe und helle Sonnen:RKleid
der etoigen DerelichFeit/ dagegen die Kleider von Amiantus uny
Asbeftus lautet Sinflernif/darinu id) deine rauf €mIg Hor deis
nem Anaeficht berden (ol / ift fchon vollenEommen fertig / und
soacte idy nur auff dic Stunde/da duy meln Srautigam, mein
Sdyaty/ mein A und O, gu der Derelichfeit und Hodyzeit des
Camms/dutd deine beilige Engel midy WWbolen laffen wisft.
O mie feuffse ich taglicy: * S
Sydnfrer/ du seuchfi mein Berlangen
~9lh! oenn Fommt det liebe 49/
Qicbffers dag ich didy umpfange/
Lind von Hevhien Enffen mads
Daf/ O meiner Seelen Keone/
b von eitelm Staube fre/
Gangs mit div veveinigt fen/
Und in deinerm Reiche foolhne/
Da deins Anti6s Hell und Fat

v folt foerden offenbar. o fllein




i anfigebolece ROnigliche BimmelsBeaue, o 45

. llein! Sion hort die Wddpter fingen das DB thue i
fiie Sveuden foringen/fie adyet und frehee ¢ilig quf! _Denyy:
1as follen wir fagenwon unferer Himmels:Braut/ et ’D}!krlj;
laudbtigfien Gptteelioffen Hevkogin ELISABET¥
JULTANA? S mepnete fo 101/ baf an diefem Shem
legtem Sffentlichem Ehren-Tage/ an meldhem gwar das gange
Jurftenthum Braunfdyiveig: WolFenbiittel in lauter Shrdnen
fchimmet /00d) daben/ Das unfrerblicse Ehren -und Lob- Gie.
dachenif bee Hody-fecliafien Landes - Mutter gugleich auf emig
2u begehen/unfere qnftjfﬂ)amgﬁfe Sdyuldigleit exfordere. IWol:
te nue SOE) dafiieh cApabel re ven allermtirdigfien Ruhm
Diefet geoffen HELBOIN ben ver Application Ders P
Sileftlichen Seicyen Fexfes nur'einiger maaffe fhattens-weife s
entroerfen! Allein/ 0 idy dazu gav nidyt gefehicke/ fo twerden
dig Hoc-Furfrliche nabe Anvermandeen ) audy bie foehrte Suz
bover allevfeits /mit meinee Wenigheit sufiicden fepn/gufordeyft)
damitsinggemein fo gehet/je mebrundldngerich aufein Dingzu
finnenmit angelegen fevnlaffesje meniger offtmals/mieidyinmeiz
nemlangtviceigemAmee dlces erfalyven/dpenmeck nachFWun(cly
pov-gefunden babe. €8 feyy denn dent/ wie ihm wolle /o ziche
idhy die ErFlabrung de8 Leptes/ und was wiy fonft aus dem Mo-
rali angehbret/ folgender Maaffen nady dem Barmdgen/ das
GOt dareeichet/ auf Unfeve Kottfectiafte SHevkogin,
Die Himmeld»Btaut; wie iy gehoret/ balt fich eingig
und allcinan 3heem Jrdutigam/ an Fhe A und O/ an
dem‘der 0¢ ot Mfang und das Sndeife. o mir
ool cit fediweder/ Ber Dle Hyvchy fecligfie Durkogin vecht gefen:
net bat/ in dev WADUE geftelyen miiffen/ dag fie einsig unp al:
Iein ShreFreudeund Bergniigung an SOt Jrem Bater/und
deffen Sobn FEfu Ehriflo Irem Brantigam/ befiandig gehabe
Dabe/und mie die prenBivirdigfe ELISABET H beym
Lucaim 1. Cap. ben uhm Datte/ dag Sie gemefen fromin
il SOt/ und i affen Geboten und Salumgen
D¢8 SDGeen iitadeich geroamdelt; &b wird auds el
vor SOt und aller Beltunferer Hody-feeligfien ELISA-
BETH ter wapre Rachvubin big an pen Jingfren Tag ver:
m bleibeny




36 Diein das ewigge Jubilzum sur Srendenswollen Hocheit des Larfia

bleiben) dag Sie fiie derm A und O/ Dev daiff dev Mt
fang und Dad Snde/ tren und fromm gérvefen/und in allen
Gieboten und Sasungen des HExen / nach Jhrem duerfrem
Bermogen / durdy des Geifies Krafft. untadelich gerwandelt;
Und ob gleid) Shro Durchl. in Dero Sbhrifks Fuirfilichem Leben
audh offtmals/anffo vielen wunderbaren und frummen Wegen/
parauf SOt der Hodyfte allein foll und Ean feine Kinder end.
Tich gurechte bringen/ nach der Stigung Ibres eiwigen Brdutis
gams/ geben und foandeln miiffen / daf Sie offtmals tweder A
nody O, weder Anfang nody Ende abfehen Funten/ fo blicben
Sic doch bey der befiandigen grofmmbtigen Refolution, jedess
mal mit Aflaph Fhv BeFdnntnif gu thun: Denuoh bleib icly
ffets an dir/ denn du hilteft mich Beyy meimer vecheen
$Hand/ du leiteft mich nach deinem Raht/ und nimm
mid) endlich nut Shren an.  SESre/ foenn ich nue
vidh) habe/fo fage ich niches nach Himmet und Seden,
Wenn mi gleich Leib und Seel verfhmacde / fo piff
ou dodh/ VO / alleseit meined SHevhens Teofe uny

mein Theil) aus dem 73 Phalm, Lty
Wie die glanbige Seele und erlenchtete Himmels:Srane
alleseit nach GOt und feiner Gerechtigheit diirfiet/ und nach
dem geiftlichem / gottlichem / himmlifcherm und eivigem 9Be-
fen lediglich ibren Durft und verlangen videt/ o 1eif ich dafs
idy die Watbeit vede/ wenn idh fage/ daf unfere Hody - fecligfte
SHersoginn auf dee Telt nirgends meby Dur(t und Verlangen
nad) gehabt haben/ als nad) SOtt und feinem Wort/nad) deg
Gevechtiaheit/ die vor SO gilt/und nad) dem ewigem Leben,
Stvat hatten Ihro Durdhl. bier auf der B ja ol fo mare
derlen lieblidse/ und von GOt cinem dyrifilicen / fonderlidy
cinemEhrift-FueilichemDHerien gang ol vergonneteund sulass
fige Dinge/ darnady fie btten Durft und, Berlangen tragen
fonnen. GOt gdnneteIhroDurdyl. pie (UMt Sreudean Dero
Dody-roehreeftem Heren und Ehegemahl/ 3 Dero Hody. Fefil.
Kindern/ Kindes-und Kindes-Kindes-Kindern/ Sie hagren/und
moddt:n gans ol haben 3u Seiten Thre gestemende Fivften-Luf
undBevenderungen anDero FofHlich{tenSDHIOfern und (ddnfien
@arten/ ia als cine vegierende Hergogin befafien fie das gange
Uys




& auffischolece Bonigliche éimmdssbfaut‘ 4
Fuirftenthum: Aber/indemIbro Durdhl. big alles befaffen/fo toar
ibr gu muthe/als befafen Sic es nidyt/und twenn Sie fdhon deny
Anfeben nady fich guweilen freueten,/ fouidvar es dody/ als wenn
Siefid) niche freueten/undgebraudheterryir ol der Welt [0 /dag
fie derfelben nicht migbraudyeten 1. Cor. 7. Shr Durft ynd Ber:
langen ging lediglich Dimmel-auf venn 7 weil Jhr Sdyas/
as Aund das O, droben im Himmel/ fo war auch Fhr Hevs da-
felbft.  Sie frelleten J0L jedesmabl die {dydnen Worte S. Pauli
Col. am 3. Cap. fiie: SO ienun it Eheifeo auferfran:
den/ fo fubef / fvad Deoben if /da Shiftus iff fitsend
su der Necheen BOCes,  Trachtet nach dem/ das
deolen ift amdnicht1ad) demy/roas anf Sevenift. Denn
ifie feyd gefforben / und euet Leben ifF verbovgen mi

Shrifto m VO, Wenn aber EHriftus eer e
Ben fich offendafiren foird / denn toerdet ihe andh of

fenbale foerden/ mit ifim in dev Hevvlichfeit, Esem:
pfunden Jhro Duedyl. mit dem Heil. Auguftino oftmals einen
folcyen Durft und Betlangen nady SOt/ und nady dem Ervi-
gen/vag Sicin foldyen beiligen BDetwegungen alles Jerdifdye auf
DerWelt vor Kobt und Oreck fehdgeten. DESERUISSE JUVAT
bief es von der Dod-Aeeligften; STteine Freude und Vevs
fangen ift/ alle SUEfche s verlaffern imdmich Himy
mel - an 31 fXhHTOMGEL  Unterdeffen waven o Durchl.
inbern Sie (o febe diltfitten nach SOt/ nach dem lebendigem
GOt/ felbff cin Brunn des [ebendigen Waffers / der in diefem
eben fo ofitmals SO und Menfdyen hclicy und herslich
eefreuct und erquicket bat.

B¢ die Drunnen/Als die berihmeen Natur - Kiindigey in
ibren Schrifiten vortreflidy evmweifen/ allerfeits aus dem Meee
hervor quilien / und Piederum ulet aud ing Meer ihren
Einflug baben / und Al ein Bild der Dandbarkeit feyn/
fo waven unferer gndviglien Hergogin Durdhl. ja ol ein vedh:
ter Drunn der Danctbarkeic/ deren Augen offtmabls rechte
Fontaingt und Strudel? waren/ wenn Sie Hor Jreuden Fhre
Danct -und Liebes Thranen banfig 1iber Ihre Backen heruns
ter flicffen Vicffen/ indem Sie fich taglich evinnerten dee g%ﬁ.f[“

£




43 Diein das ervigge Jubileumsyr Srendenvollen Sochieit des Laiiio
9Bolthaten/ welde der HEre HExy von Kittdes Beinen any
bif auf die Stunde Jhres gefegneten Alters Ibe fo Vaterlich
ceiefen/und viclfiltig den fhonen Sefang gebraudhten ;-

Colt ithmgitten SOLE nicht fingen/
o oltid ifim nicht dandbar feyn?
Do ich fely i allen Dingen/
Wie fo gut evs mif mi meyhe,
Tt voch nichts ald lauter Licben/
Das fein freues Hevfe vegt/
Dag ohn EHide Hebt und teagt/
o i it feinerm Dienft {ich bt
Alles Ding todfyet feine it/
. BOItes Lieh in Sroigfert. 1w, f. o,
&8 find cinige Drunnen /weldye dermaafens fondertich §
mag)t soallen/ freudeln und fhdumen / dag das @seertelﬁ?a;n&c‘%
foeg geboret toerden Fan/. oic denn der Brunn su Engftingen s
andeethalb Meilen von Auvady desfalls vordem fonderlidy be.
Fannt war. - Unfere Dodyfecligfe Herpogin twaven ja ol ein
foldher Brunn cines oabren andadytigen/und cifvigen Gebets
u GOt/ da fie nicht allein des Tages/ fondern audy zufors
Detft in der Nacht/ wenw andeve fchliefen/ Ihre Steudeln und
Duellen gen Himmel binauf wallen und fieden licfen/ inder
Giemit Efaia gefinnet aven 3u fagen 26-Cap. QSDII Hievken
fregelyve ich Dein des i‘@ad)té/ Dazu ik meinem Geiff
it it foadye i) foih su die. A weldye betvegliche
Soliloquia und Drilige iches: Gefpradye/ VD Andaches vpjfe
Gebeter bielt dicfe Himumels: Braut mit IHTE cigem By,
tigam/ toenn Sie in dem geifilichem Sugffingen inAengfrens
Nothen und Twibfaalenfich befunden, h! vie concencrireen
und gogen Siedenn Ire Devotion recht sufommen wenn Sie
it David 11 S3ette fthivummen die ane Nache/umd
neBeten FHe Sager mic Thednen PLS. Unddods daben
pasg gldubige Vererauen mit eben diefem KOnige hatten Plalm,
130. 50 fogens b Harve Des HSven/ meine Seele har-
s et/




' anffaeholete 1‘3133'9&‘&2 Himmels:Braut, 43
vet/und ich hoffe auf fein Wort,  eine Seele soar-
tet auf den HSven Yon ciner Kovgen - Wabe 61
UL Andery, - Jnveffen/ toie etliche Brunnen die vervudee:
fome RNatur an fich haben/ dag fie gans il fehen/und fich.
nidht beivegen/ dennn abet alle dasjenige/ was in diefelbe hinein
getorffen sird/ entioedet Wieder auserffen/ oder gar verzely
Ten/und gleichjom vevdauens wie von der evften vt ein Brunn
in Cherfoncfo Rhodiorum, von et leten et ein foldyer Drunn
in Gpanien/adht Meilen don Conimbra pder Conimbrica 34
au findens. So waren I0to Durchl. ja wol ¢in {oldyer Brunn
der Shrift- Sueflichen Stlaffenteic und Gevulr.  Alles/ was
Jbro Durdhl. pon SO Widerfubr/das nabmen Sie alles mit
gedultigem willigem Deten gu fich/ und gevacdien: S8 iff
ein Fo{ftichH Dng/ oedulElg feryr/ und auf die Hiiffe
des HSven Hoffen/ deny det DERIN vevftoffer nicht
ervighth,  Soudeen eb bereibet ool / wnd erbavmet
fith toicdet / nach feimer groffen Giice/ vern ev niche
vou SHeken die SRenfden plaget und detriibet, Kiage.
Jerem.3.Cap. oder abet/da Siees nidht alle versehren und iibere
tinben Eanten/fo wurfien Sie das tbrige dem Himlifdyen Vaz
ter ibieder su/umdmie Lutherus fagt/aufden breiten DMicken Shris
iti; Gumma) &it Befaplen dem HSren alfe Jhre We-
ae/umd hoffeten auf iy dager e8twol macben wwivde.
Wie die beruhmee HOieffiiche Elifaberha de Schonaugen foy
gax Gitlich gelafien wat/ vag Sie alles Unglick/ daf Fhr su
Hanbden ftich/ filr gar Nidyes achtete / daf audy die Scriben-
ten yon Sbhr melden:  1ded Elifabetha fancta fuit, quia erat
patiens, & idc_c‘) paticnss quia erat fanéta,  Elifabeth foqr
vefitoegen heitig /foell Sie gediittig/imd dDefitoegen ge-
vittig/ ool Sie heilig ar, o fan man mit hich-
fiem Recht audy unferer Dupchlauchtigfien Herkogin ELL-
SABETHA, al8 eine® geiftlichem Brunnen vermunderfamer
Gclafenbeit und Sevult/machfagen: Ideo fancta fuie E LT
SABET_HA ]ULIANA, quia erat patiens, & ided
paticns , quid Crat fancta. QBRI%%[ ¢8 00¢ 3106y Sabren tg“arg




so  Die in das evoitse Jubileum sur Srepdenwollen Bochseit des £.aifis
1aresu (cywersoorden. Wiedefi einjedesunpartbenifdyes drife:
lidyes Herpleidht judicirenuii evrmeffen Fan/ob nidht diedamaligen
fehtweren Verfuchungen der SottfecligfienHertoginals Sclywer
for burcbgbre Seele gedtungen/undobSie nicht damalsdariiber
fovielan Jhrholdfecliges licbes-volles Ftivfien-Hers gefeset daf
vielleicht der Grund-Stein suJhrem Begrdbnif daduvdy gele:
get toorden, Ty weede twol die Seit mcines Lebens an den
frillen Frentag/ undan das heilige Offer-Seft 1702. geden:
cEen/ ie devo Beit die Hody-feeligfic/ Mit Dero gefammeen
uirfien-Sindbern/in duferfier Morcificacionbeny SEfis gleichfam
am Sreuse geftanden. . Und Fan idynebft andetie taglich foft
dagumal um dicfes theuve Filvften - Hers getvefen begeugen/
und vielleicht den beften Abrif davon gebien/ 1ie Ibro Durc:
laudyt. bey Jhrev obndem ugeftoffencn fehweren Maladie folcy
Unglid Ihr su Dersen aegogen/ und /da Sie fonft eine tapfe.
ve Glaubens-volle Sicgerin waren / dasmah] woll Troffes be:
ourfften/ weldyes Sie audy wol ecfannen / und gu unterfdhicdes
nen mablen fagten/ dag die Trdftungen’ die Ibr in diefen hiscye
fien Aengfien/dergleichen Sietwol niemals anf der Wele gepapty
mitgetheilet worden/ Sie beftandig im Hevien bebalten 7 unp
foldye unterthanigfie Sreue in Gnaden g0 vergelten / nimmeya
mehroergeffen wolten. Indeffen blicben Jhro Durchl. daben be:
fidndig/ Dag der Hichfte endlich alles toulkde twol aussufithren
wiffen/daf Sie audyaus dem Sroftreichem fhdnem Sefang: Du
bift ein Menfcy/ das weiftu mwol xc. den Sie © gerne fingen
boveten / die legten Worte Hffters anfiiprefens:

2 ald ein Kind/ und fege dich
3 deines Baters Avme/
Bift ifin/ und flefie/6i et {idh
Dviny/ foie v pflegt / exbarme/
S0 foitd et dich) duec finen Seift
Auf Wegen/ die D jeat night foeiff/
Rach tool-gehaltnen Ringen
s allen Sorgen bringen.
Wobey dieThranen/fo aus den holofeelislien Fiivfien-Augen
Jhro Durchl. hevaus floffens mir vorFamen/wic dey himmlifche
Brdutigam die Thrdnen feiner Sulamith befehreibet: geine
ugen




aufFacholete BOnighiche GimmeleBraue, . I
Augest (meine Feundinn/ du Firften-Sochter ) find fuiedie
Jeidye.: (twie dieabgelafenc Seiche die mit vollen Strshmen
pas Waffervonficy fliefienlafen) s Hepboi, Jm Hobenl,
Salomonis %7. Cap: i LR
Man findee Ferner an unterfchiedlichen Ortensfonderlidy in
Stalien/folcye Brunnen/die niche allein el Honig und Man
na gequollen/ fondeen audh viel Gold und Silber mit fidh gefiihye
vet/ ie deffalls die alfo Senannten fontes olei, mellis & man-
ne, fontes aqua Dei, & Vit beyy denen bervebrten Phyficis und
Medicis it ibten tractaten de thermis, acidulis, balneis &ec. fattz
fam befannt find/und DaVON viele fpecialisfima gemeldet werden
Eonten - Waven nicht unfeve gnadigite Landes- Mutter ein fpls:
her Wumper-Brunny Ot da imgeifilichem Verftande/ Oek und-
Manna/Gold und Silbey in groffer Fuille mit fich fbrete. Wie
erquicketenund erfreuieten &ic dod) beftdndig mit dem fifferm Oel
und Manna Ibrer bolbfeehg(tm Anmubts - vollen Freundlich
Feit und Liche Fhren Durchidudbtigften Heven und Ehe- Ge:
mabl/dag devfelbe aud) feine eingige BVergniig-und Erquicfung:
nadE GOt an diefen feinem FWunder:-Brunnen gebabt. Wie
febdseten Sie auf der Wl nidys fo hody/ als nur Jbres hers:
geliebten Heven Wolfabre und Seegen. Wie die Gorrfeclige
Konigin Elifabeth it Dhmen fo befftia alleseit vor -ibrem
Heren betete/und aclobetemenn er demfelben Krafft und Sieg/
Seegen und Leben vetleiben midhte; So ging unferer Durch=
Idudhtigfien gotfeeligfien Heygogin ELISABET H s
giger Wunfch/ Slehen Und BVelangen dabin/dag SOITT nup
modte Shrem bersliebliem Hervn und Gemabl es laffen wolge-
pen/dann fovavent Si¢onin allem vergniigt. Ja/iviemantbiery
den Phyficis findet / DA icle Brunnen nicht anders alsy das
Meer und die Fluiffe/ AUXUm & refluxum, Ab-und Sufiufy €hbe
und Fluth baben/ o ift i genviffer befannter Brunn/ der iy
Majo entfppringet/ und Io0derlidy in dem October veidlid) feine
Oouellen flieffenTaffet/und barngd) guquillen ouffyoret, Der lebens
pigeSreuven-Brunn ELISABETH JULIANA, fy
im Majo entfprungen/ U1 in diefe Ielt Fommen; ergof fich am
allerfreudigfien im 9Monath October, fwenn Jhres Herenund
Gemabis hodE errinfdiee Seburths-Tag einfiel.  Ach! wie
tar denn Jhre Freude V0lenEommen, toenn fie bey gefegnetent
aBolergeden Jhres herslicbfen Heven und Gemabls diefen igg




2 Dicin das ewigeJubilzumsye Srendenssollon othseit des Laifio
begingen. ShroDurdhl. hatten ein foldy Shrift-Suefiliches Hergy
ol dig Antonia:0¢8 Nonii Prifci Ee-Semabl/Dag fie mit devfel:
Ber bereit waren/ wenn ¢8 GOt hatte alfo befchloffen und ha-
ben wollen/ alles auf diefer Ielt 3u verlaffens und mit Jhrem
Seren und Semabl/ al8 eine vedyte und edyte Anconia, ing €
Tende 3u g¢hens Wie davon vor ziven Jahren Ddicjenige aber-
mabl toerden Seugnif geben Fonnen 7 die Sffters dic Gnade ges
pabt/ben damabligerharten Verfuchung/ und fchivevem Sagers
dicfer HodyAecligften Antonia aufgutwarten und trofitidy bepgu-
wobnen.  Dannenbero audy leicht zu ermefien; mit was voe
fiiffem correlativ-Refpect unfer Durchldudhtigiier Hergog An-
tonius diefer feiner {0 hevplicy-trenen Antonie fugethan geive:
fen. - Wie hody der Kafer Antonius Caracatla den damalls
Welt-beviibmeen %runnen/Acgg Julia genannt/zftimire; und
tvas dee Kayfer Anconius fiie Nhihe und Unfoften angerwand;
denfelben in den pradytigfien Stand gu bringen/ und twie ev die-
f¢ Aquam Juliam babe Aquam Antonianam, five fontem An-
tonianum, feinen Julian-Brunnen/feinen Antonius Byunnen be:
nennet/davon Fanman bey den alten Romifdhen Scribeneen i,
lanfitige Nachricht finden. ~ FWie hodh unfer Durdlductiahice
Herbog ANTONIUS feinen Eoftbaren Seoff-und Freudens
FHrunnen) die JULIA.{o tooll vecht Aqua JULIA,undFons Anto.
nianus, der fiif-quillende Antonius-Brunn gunennien WAL/ jedes,
wiab! gebalten/ und vie/ tyenn e8 muiglich genefen/ aus herg:
inniglicher Liebe gu diefem Wunder-Brunnery Sic WOl alledas
Sbrige gern daran verwand hitten/menn Sic vur dicfen fiiffen
%rofrsswunb Manna- Breunnen diefe Aquam Juliam,diefes
bt Sroft sund Erquickungs-Waffet Juliam- nue hatten fevner
bebalten Eonnen, davon Ean ein jeder urthrilen/ der da jemabls
erfabren/mit a8 fir unausfprechlidyer tondrefle der theurefte
$Heldund Suiefe Anconius feine Juliam, fein¢ fiffe Aquam Juli-
am, feinen Anconius-Brunnen geliebet / 0§ Si¢ aud) wol in
der Warbeit in feinem Herben den fiiffen Toamen des evquicken-
Den Anconius-Rrunnen / nody nady hrem hod)-fecligfiem be
fibicde gar getwifliy fitbren wird. ~ {ind ¢in folyes Gnaden:
und Liebes-Oel/ Honig und Manna flof AU aus diefern quel:
Tendem Wunder.Brunnen des Shrift.Furflichen Mitterlichen
Hersens/ auf ale Durchldudheigfte Kinder/ Schwieger-Kin:
pesand RKindes . Kindes Kinder. e balte tol davor / daf
10 jemabls eine Siivften- Mutter auf der Welt/ voe au.% S%re
nder




auffgeholete Bonigliche. Himmels:Brauts . , 1

Rinder mwabre Licbe und Sovge getragen/ fo hat ¢8 getvif; dicfe

Dod.Zurfliche Feau Mutter gethans indem 3hr Deris pon

lauer icbe/ fufler Brunfe/ und getreuefter mififerlicher o

forge jedesmal gegen 3Hre Dody- Fivfil. Sinder/und alle Ne-
poren/ und Defcendence/und Devo Hod) Jlrftl nadyfte 2n-
geborigesals ein beifiedendes Brunuen-Waffer frudelte und
todbete.  D2an findet Bunnen/ melche allegeit Deiffisbenbes
MWaffer febr haurfig von fich quillen.. . 3n Gronland ifi ein fol:
cher Brunn/ der bey feinen beiffiedendem Ouellen und Styu:
deln cinen foldhen Kaldk Wit fich filbret/ welcyer gu- fefier Vet
bindung untiberindider Mauven gebrandyet wird.  Sa in
dem Meid) Peru nabe ¥ Haupt- Stade Quico findet fidh ein
folcyer under: Beunit/ der/fo bald nur jemand anfinget 3u
veben, audh fofort veruniderfamer woeifesu (Frudelnund zu fdsdu
stien anfanget /un® je betvegticyer man vedet; je hiuffiger derfels
bedas Baffer bervor (fiivger. ~ Soldhe Cigen|chafften hatte ol
vedyevieferSurfilidyerMutter-Brunn an fichindemIhroDurchl.
Liebes-Slaubens-und Nofaung-volles Dirp cinfoldyes heifific:
oendes Licbes:Wafler gegen Jbre heesgeliedte Siirften- Kinder
allegeit tiber und uber/um und um vonfich ficffen lic/dag audy
Diefe brﬁnrtxgemuﬁerﬁﬁtebe,gicxd)fam einen fefien Leim und Kalck
it fich fibrete/. DadUTKh die Herisen des gangen Hochfl. Saas
mens in lauter fiffer £ibes. Bt Harmonic und Cinigeisals
einie fefte Mo auer OerbUen wyerden muften. Und wic reaere/berves

gete/und wic etg06 1 diefer mifve Gnaven-BDrunn/ wenny J-
10 Durchlaucht.ntit Ibeew LHody. Srivftlichen Kinver holdfeclige

Stimme hoveten/ 3 fahe und hovete man nidbts als lanter
el und Manna / Donig) Jucker und lauter beiftedmende

Liebes-Quellen fich riefien. ~ 1ind foldyen Gnaden - Brunnen
08 Oclsjund des fiffelten Mannahaben audy alle Fhro Duwchl.

getreue Diener und Dienevinnen vom hichfeen bif 3m 1ie-

drigften reichlichit aenofien / ja bas gange Vaterland hat denfel:
ben1iberfliig empfundendg Dero Nody-Fuirftl. Snadeiber das
gange Land/ alg wie X2 Fjug Nilus iber gani Agypren fich gz

goffen/ tie davon atid) nach der Sdnge geredet werden Fonntes

toenn e8 die Jeit lenyden Wolte. 1nd folte id) des Gnaden-Oels)

“und 0es fiffeften IMANNA/des Silbers und Golbes /o aus dies
fem mildreichfeem Brunhen quf o vielerlery pias caufas, auf fo

viele Kirchen/ S chyulen/ Kofter/ rmen - umd Wanfen-Haufer/

 guf fo vicle taufend arme/elende grlaﬁcnc Wittoen, Wanfen/

Franche




54 Diein dasvige Jubilzumsur Srendenvolleniodseit des Lariis
Francke und notbléidente / dirftige und jammer-volle Perfor
nen gefloffen/-in wiitdiger Fuille gedencheny wenn toiirde ich das
Cnde dicfes Wwabren unfierblichen Nacyrubms unferer Hody:
feligften Derogin und Landes » Mutter VOvfinden Ennen?
SRenn di¢ Konigin Elilabech, Alberti deg K01ig8 in Ungarn
emablin/eine tiber alle maafie Fluge/finnveiche/ undvabey fehe
crifiliche Konigin twar/ fo wandte fie/ wie dey Hiftoricus mele
pet / ibre dyrift-10blicye Klugheit dabin/ 0B fie suforderft denen
Klidftern in Oefterveich grofie Barmberpigteit expeifen midte,
WBenn die Elifabech, Caroli ded Neundien/ Konigs in Frands
veich Gemablin folchenfalls audy Fhre dyriftliche Klugheit vor
GOt und aller Welt guTage legen foil/ {0 fiiffeet fie ein Klofier
sut e dev 5. Engel.. Das vortrefilide Jumafrauens
Klofter 3u Salgvablumy qur Ghre DIOLLS geftificer /und
fo vicle andere Softes=NAufer/ das noch ohnldngft hice auf dey
Auguftus-Stadt eingemevhete Avmen:Wittwen-und Wanfens
auf sum Heiligen Geift/zu welder Cinwenbungs.Predigt
Cady!toer hitte dagdamals gedenchen ollen?) sum legten mafl
heo Duvchl. von Dero Hody-Fiieftl. SHIo/ bey grimmi.
ger Kalte fich dennodh erhoben/Esnnen und ferden geugen/mor-
auf utfere Sottfeeliofie HerGoginn ELISABETH,
Shren groffen: Berftand/ und Klugheit fonderlich angetwand,
MWie nun die Elifabecha fancta, die beilige Clifabeth/ ane Welt-
berrihmte Sand-Grdfin suHeffen und Thuvingen/ weil fie fo fely
viel gutes an mildeSadyen vertoand/ von den Hittoricis pigeyfte
Elifabech genaiit; Dicrnachfi die obaedadyieKoniginElifabethin
Ungatn, Alberci Gemablin/ als di¢ andere Elifabeth gervecynet
und gerahmet wird/ teil fie groffen theild devgleichen gethan;
& fesen iy nebft gcfc beﬁob.e bobe goqfeﬂ;g& d)tblﬁ =m§t)l?bcrte
Standes: Perfonen (i) weif gervif/dag mit MEMANDd MitAKedye
tiderforechen wird) Diedritte ELI §ABETH, e
five Dodbfectiofic Heehogin von Braunfbioeig und
Limeburg / el doch aller guten Dinge D¢y feyn mogen/und
nennen Sie/und wwollen Sie nennen mif unfern Kindern und
Kindes:Rindern; Elifabetham terti?m In pias cau-
{as munificentisfimam, di¢ dritt¢ ELISABETH,
die




auffacholeée Rénigliche HimmeleBrant,: - - . 55
Die atfermifvefte giitiaffe Devogin und Heldin sy af:
len milden Sachen,

Samwas infondedeit DiefeeMunder. Brinn die fwenland gott.
fecligfie lichreichefte XNDES- SfTuittev/ fite fiffe Oel-Honige
und SRanna-SEEoMe.der GSnade/ Davmbergigeit/ und
Giite aufdas gange ﬁafff}'ianbl mit Jhrer allergetveucfien/
und Fligeften Sovgfalt/ fraffrigen Inceicesion yny Worbifie
bey SOt/und Jhrem Deven und Gemaly fliefen laffen/ und
eben oie die Julia Mummea beyy pem Alexandro, Sie unfeve
preifAvidigie Setbogin JU LIA bep unferm anddig:
fien Landes- Bater/ ML dyriflicher Borforge/ und g rechter
Seit wol cingericheetet Borbitte febr vielen Nuben und tuchteny
31 der Unterthanen und bes Barer-Landes Wolfabre unp 2,
ftem/ gefrifftec. und befchafet/ bas fwiffen alle gefrene Patrioten
und Untertbancn allerfeits gegen ShHro Duvchl, die Hodyfee:
ligfie andes:Muster mit unfrerblidyem untevthanigfiem Danck
guerennen. Dannenbero find audy Sic alle getveue danctbabre
Unterthanen gleiches Sinnes mis denen alten danckbaren os
uiern bey den Exequien Odey dem Begrdbnif der Julia des Pom-
peji Magni €he-Gemabl. 913 diefe Julia, tocius orbis decri.
menco, guim Schaden tnd Nacytheil der Wele / wie die Romi- -
fcbens Hittorici von i heeiben, ploglich i Sdhyrecten/wegen
1bres Gemabls beforaenden Toves/verftorben/und ibr Hereund
Gemabl dex Pompeluts ihrdag Tepte bffentliche Ehren-Gedddhe-
nif; auf oem Berge Albano aufridyten laffen molte / fo frat die
Dand-begicrige Burdetichafft su Kom auf/und fande an ders
Pompejum, und lie ibn bitten/ cocégit cum populus, pas Vyplck

iangihn/ie der Hitoricus fagt er miidhte doch nicht auf dem
ege Albano, (denin da8tdre au fchledyt undzu Sering vor diefe
grofie Pringefin/ ) OM0en auf dem foelt - bertibmem Campo
Martio folche Exequie feiner perftorbenen Gemablin Julia um
allerprddytigfien anfiellen laffens” So find vielmebr alle dyife.
lidye getreue Biivger 1D Uneerthanen des ganten Landes alfo
gefinnets und; da fie dicfer ibrer Hochecligfien Sandes: Mutter
JULIA, die mit meit grofierm Redhe als jene Julia, maximo to.
tius Ducatus detrimentos sum gyoftem Nacheheil unfers Vaers
Landes Abfthied genottittien /- fije alle Ihve getreuefte Licbe/
Borforge/und Worbifte! viches melr 00 Jeiften vermégﬁ%ﬁ‘;




46 Diein das eivige Jubilzum sie Sreubenwollen Bochnedr des Laiie
fireuen Sic nod) 3u guter lest mit Shranen auf diefes pradtige
Caftrum dolors, o unfer Durchldudhtighier gnadigfier Herr)
snfonderbarenEhren-Gedddyenif aus persinniglicher Siebe/utts
fover €andes- Mutfer JULIA gum Foftbarften auftidyten laffen/
bey diefer Srihlings.eit Threunterthanige und niedrige BViolen/
Hyacinthen/ Natcifjen / Dimticls:Scdufelund andere -
1ings-Blumen dev herslidyen Danefbarteit/aus dem nnevfiem
Grunde Sher getrencn demtibtigen Seelen,
~ Nun mifteid) sooar von allen ibrigen groffen/ und vovtref:
Yidhen Qualicdten/ womit die Gottfecligfie Hergogin bon den
podytem GOt vor fo viclen taufenden befecliget waren; fociter
veden,  llein ich Deforge/ daf idh picrdurd) die Gepult dee
mddachtigen Fuhorer sulest unterbredyen modchte/ fonft wiirde
idhy dagu vielleidyt nody guten BVorrabt gur $Hand baben. Mt
oenig 2Borten: Ibre unfhagbare RKlugheit/und grofier Veve
and in Gdttlidye und moraler Weigheit / Jhr unermidetce
Kicify/ und daf Sic elbft mit Jbren hoben Handen was vechs
haffenes toivcfeten und {dhaffetenund alles die um Sie twaven/
aue rbeit anbiclten 7 Jhre wabre Dermuht / Ibe veiner und
Feufcher Wandel por GO und aller Welt/Ihr grofefter Rubmy
vaf Sic Ibren Feinden von Herben pergeben/und vov diefelbe
Weten Funten/ und fondetlicy Ihre Sreudigkeit im Tode/ und
he briinjtiges Berlangen gu Ihrem Aund O, und fchonftem
Fpautigam su gelangen/daSie nody jest vor Jhrem Ende mit
febulichfter Degierde feuffoeten: cly e gerne! foie ger
o) foie qeene! foolte ich ety metnem FChu fyn!
Dif alles find lauter Perlen und Diamanten / womit. die
Konigliche Draut » Krone unferer glovividigfren Libers
OV im DHimmel/auf der Hodygeit 068 Sammsy auf ewig
sunmebro gegicvet iff. Ich nenne Ghro Dutdhl, ja wol mit
Bdpftem Recht sum Delchlufy/nach Anteifid unfers Tepteseine
glovtotirdigfre LiGertoinderin ; Denn eine foldye muften Ste
feon, wic dee Tegt fagt: Tet (Bevivindet/ de foll alles
etetben s Und eine foldye roaven Sie oud in der That/ dern
Sie baden fberivumden ducch deé Lammes Blut/
und She@laude iff dev Sieg gewefen/ der den: Bofktviche /
vic TBeIE e cigen Sleifch und Blut/ feeh in Shriffo ubermgns
| o
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auffacholete Ronigliche Fimimels:Bravt, ° i
den hat.  Die Beftandigheit/ die BVerbarrung bif ang Endey
dee Sieg/ die Ubermindung/ die erlangen erft dic Krone, 9yl
fo bat auch unfere gIOLIVULDIGre Stveiterin i LIS A-
BETH JULIANA bardy die efidndigteit und Ber
barrung bif ang €nde ie emige Ehren s und Sicges: Krone
erlanget, -~ Der £0rveausdem Stamm Fuda/ It A und dagO,
bat She diefen Sicg sutvege acbracht. Sie wufte ol ju fingens

st unfer SRt ife nidits gethany
Wi find 9at bald verlohren,

@3 frveit file uns dev vedhte Santy
Den BOLE IO Hat evfolren.

Ktagftu/ et o ift? ,

Gt heift FS{us SEheift/

Dot HS e Jebaoth/
Lnd iff fein ander VOt
Das Feld muf ev beBalten.

Sch Bonnte giwar diefe tapfere Ubertvindung der glorforits

Digffen HeeBogin Dy mancherley Euver Liebe vielleicht
nicht unangenchme Erbilbungen vorfellen 7 doch il idy nur
mit menigen ¢ines/ U amar/ worgu Dero Hody- Fiiefil, an-
geftammetes Norwedifhes) Scylepwig-Holfietnifches Wapen
au Diefer Materic MU zimlichen” Anlag giebt / feblieflich
berihren.  Hodgedadyes Hody - Frirfiliches Wapen prae-
fentiret fegen Noriveden im vothem Selde cinen gefronten gel-
ben aufgevidhteten £0%ny dey in feinen_Klauen eine filberne
Streit- gt an eincl Suldenem Schaffte fibret.  Wegen
Sahlefitvig e im EOUF begriffene Comen.  Aufdem Hel-
me ficigen aus cinet $EONe und darauf fichendem rothem Kiir-
fien- Hute/ ey weifle auf Jepter-Art gedrdlyete Stabe mit
glildenien Kadpfen/un® 0 weiter.  Wegen Holftein im rothem
Feloe cin weiffes ausgtbieitetes MNeffel - Blat mit drey reiffen
Nageln/ die Kanfer FHiederich der Erjfes dem Graffen Adolph
dem Dvitten gu Holfrd sum Andencfen der Sreugigung Shris
fii/ und dag diefer tapfere Held feine Heerfabre ing gelobre
Land sum Grabe hrifit alickich 5g§ucf geleget/ ing QBa:z;en




58 Dicindas ewi%e Jubﬂmgn sur Sreubenwollen Hodhseit des Lasiie

gefchenctet hat. U gefdweigen der ficben Teiumph,. Fabnens
der glildesen Srone/0e8 Curasfier-NReuters mit gegﬁc?tegm blan:
ckem Schiverde/ Des foeifien Grenes und anderer Sieges i
chen/ fo.in diefetn Dod - Frirfil: Wapen g0 befinden. — Lanter
Lriumphsund Sieges:Seichen der tapfeen Helden und grof-
mubtigen Uberwitider des Hody-Fuivfil- Haufes Sdylegrig:
Holfiein. Idy have nicht nothig diefe Sieg-reiche Infignia
und WapenSeichen des aus Koniglichem Stamm entfproffe:
nen Hody-Furfil, Holfteinifchen Hanfes aufunfere glorivirdigs
fteUbertvinderin weitldufftig im geifilichem Berfrande 3 appli-
ciren,  apifere Ldmen; Jepter/ Kronen/ ofene Helme / fo viele
Sabnen/ find ja wol Seichen einey gloreufen Ubeypindung.

Gmdia e habenunfeve Hocdfectigfte HerBogin vurcyven
im votfem Feldeim Savten Gethemanes/ und quff
vem Blut-BDevge Golgatha gofednten Lowen aug
derm Stamm Suda,/ duve) den am eiligen Sreufse
mit Jageln angeheffteten/ und beenady foine Jpi.
umph -1nd Siege - Falne iber Stinde/ Tod/euf.
fel fibroingenden/ und nunmehro in detn Jieidh de
Hevelicheit den epter feimer Ubertoindung in Hiy.
Oen haltenden ICHum victerlich fbertounden/und end.
fich die Feeuve eclanget / soornach fie fo offtmapis
fenfiGeten s

WBie Bin ich doch fo Beestich frof/

Dag mein Sehafs ift dag A und O,
Dee Anfang und dag Eydr.

St foid midh anch 5u feinem Preify/

Aufchmen in das Patadeig,/
Des flopff ich in die Hve.

Amen/ Amen! g

Kowmm du [hione FeendpenKrone
DBleib nicht lange/

Deinee avt ik mit Beeangen.

Sdlieg:




auffaebolett Bonialiche Himnels Breant, ¥9
Scblielich folte nun and) nody wol von der vollenFormenen
Hereligheit/und Secligkeit diefer Hon dem mdctigem Dimmels:
Konige/in das etvige/ubilzum gur Sreuden-vollen Hodaeit des
Laiits aufgeholtensonigl-Hifmiels-Brant etwas geredt werden,
llein e8 beiffet hice hadydem Ausfprudy Gregoru: quz lingua
dicere, quis intelle€tus capere fufficir ijla {u pern civitatis gaudia?

Welhe Junae Ean avsfovechen/ja wwelet Berftand

Fan Begreiffen Die SLOUde dee hofen Himmeld-Stape?
Die Judenmadyen 8108 Wefen aus ibrer aifo genaunten Chup-
pa, bag ift der Baldacchino oder der Himmelund die Decte/ das
mit an ibrem Ehren-Tase Brat ynd Brautigam beebret fvey:
e, Und wollen die Babbinen ) pag GO fchon im Pavadief
dem 2Adam und der EVAIM Stande der Unfehuld habe die prdch:
tigften Chuppas, nicht einy zien/ oder dreyy/ teldyes ‘einem
Sonige sugelaffen ondecn wegen der groffen Majefiat/ den
erfien Cltern geben Chuppas ang laufer Derlen Sold und €=
delgefieinen evfertigen laffen/ und batten die groffefien und vovs
nehmften Engel diefe Chuppas und Braut-Decken gefragen/und
oem Adam und Eva an ibrem Dodseit-Tage imParadicp auf
GOtes Befeh! aufaemartet/mwie davon die Selabrfen in Bava
Bathra, unb in der §udeh Minhagim, und Kirdyen - Agenda,
und fonft weitlaufftige Rachricht fnden. - Wi fiellen das af,
Ies an feinen Ort/ und bqlte_n die Spriiche/ fo die Juden aug
dee Schrifft/undawar Ezechicl, XXVIIL PLXCLY, Budy Mof.
1. Cap. anfiibren/ D0 Beueff nicht fo suldnglich Daf fiedicfes
Daraus begveifen mODLEN. ~ ber wenn toir nach unferm menfey:
Tichem/und blodem Berfianpe die Hevrlicheit der aufge, 0mime:
nen HimmelSBrat ELISABETH ]QLIANEN,
und da i nun auf @ig mie Fhrem Brdutigam und

SRanne/ dem 9 und O serteauet ift/-ung vorfeellen ol
Ien/ o ift ja tool dic DetlichEeit des Himmels im Luft-Garten
©Dites eine ewige Dot/ mit alferiey Evelgefieinen/ Sarver
Zopafer/ Diamanten/ livckis/ Onyyehen/ Safpis/ Sappbier)
Sdymaragoen und GOe gesieret / unser weldyer Freudens
yolien Chuppa, Dag Lamm/ dag N und dag O feine
Himmels-Braut ELISABETH JULIANA,
in alle ¢tv1ge Croigheit/ AUS dem Brunn des lebendigenTBaf
fees/ ja wit dem gangem €ebeheil des Himmels [aben ynd evs
Auicken wird: 3mar




6o Diein dasewige Jubileumsyr §rendenawollenBohaeit des Lainis
2 je it den Anfang hievoon gemadt/ fo fallet uid
abermab] bey de @d)l}{ﬁfbi[%é) cin.. 9l joi B afenne
und fiffen W01/ as file cinen glickfeeligffen Wedyfel numely:
vo diefe Oimmels- Braut ELISABETH JULIA-
NA, geteoffen.  Und wer wolte der Hodyfecligfien Fuivfren-
Seele dicfe allexhochfte Glrickfecligheit migdnnen?  IJedens
aodh fo fcheinet der Schmerss gar su ibermichtig/indem gleicyros!
et Stieft Ottes untee uns/ det gefegnete Abras
fatm und Herog mnfers Vater-Landes feitle auser:
toihite G3ottfecliafte herBgeliehteffe Sataly/ vic einsie
Rube und Srquickung feines Lebens/ den Troft/ Stecken / und

. Gtab feines Alters/ Summa / mehr als fein bglbes Herks
Die gefammten Hody Fuirfil. Kinderund Neporen/ Jhre fo grofs
mevthefie ©oftfecliafte Lois und Eunike, von woelher Sie ol
fagen mogen: Wirevinnernung vesungefirbten GSlans
Bend / foelher suvor in unfever Snechiuchtigfen
Grof-Mutter Loide,und inumferer SRutter Eunike,
(vie allemabl eine Lois, eine Befferin Jhres Hody-Fuiflichen
Haufes/und eineEunike, oder tapfere Ubermvinderin aller h:
ver Feinde gemefen) Geioohnet 2 Timoth. 1. Cap. Allegetrene
RedienteihreanserivdhlteDominam.ihregrofeSurfiinundFran

2. Epift. Joh. 1. Cap. von weldyer Sie als Kinder 3ur wahyren

Gottes - Jurcht/und allen heiligen Ubungen/ untet gndpigfier

Rergeltung Gottes/angemicfen wordens [ovicle faufend Arme

ifyee hfeeichfte Tabeam und Otehe 5 dasganse Land

dad Weib mit der Sonnen Befleidef/ von der das ligh

BatersLand als der Mond lauter ichyt/ Slans/ und Seeqery

empfundens alleefeits verlobren / unp mit fo iel Seuffeen uny

Thrdnen beflagen und beweinen mifen.  2Alein/, TEL dayff

bier auftreten/ und fagen/ dag folches gefdiehen foyy ol

, e Ded HSten Befelhl 2 Klagelied: Jerem. 3. Cap, Dep
r Sdhmers fey denn nunfo arof als er wolle/ die Emprnolidy:
Feit fo art/ als fig immermepe £onne/ bab It audy die FWege

unfers O und £ niche begreiffen mOn/ tarum ers ges

than/ undmit David ool fagen mogen / aus dem 139. Plalm .

Soldy



auffacholete BOnigliche BimmelsBraue, pa
Soldy Crbannenigift uns su foundeetich und su hodh,
und Ednnen o8 it begreiffens; So miffen wie vody
unfere Seele in Geoult faffen/und nady langem und weitlaug:
tigem Ubexlegen, bencfenundfinnen; ulest den Sehlug madbeny
and fagen: Ded DS Wille geleheles Apofiel Sefeh-
20, Cap. Denn/ ‘

Bas BOKt thuty das iff fwol gethan /
@4 bleibt geredt fein Wille/ '
QWie ev fingt unfte Sadsen an/
Wolln it thm halten fFilles
G it der BOKt/ der inder Roth
Ling ool foeif 3u cehalten.
Dcum laflen foie i foalfen,

andre e unferm Duechlandiciafem Sherkog und Lan
D6 Batet ni-und feelig gervefenydag diefe Tugend - Soffe
Derofelben lnger btk fdeinen follens o hitte SO Sic nicht
fo unoermubtlidy unterdehen laffen.  Ritler weile/ wic dorten
der Francifcus Bor%lasr alg ex ernabm/daf e8 nidht niige wd-
vedaf feine Gemablin lnger Tebete, fich darauff fo fort in Got
tes Willen ergab/© it Eein mweiffel) Shio Durdhl, als ein mit
hodyfeee FBeifeit! Viclfdltiger Erfabrung /- Shrift- Siefilicher
Klug-und Gelafjendiit Yon GOt hochftbegabter Herpog/mers
den bierunter/nadyde® Sie GSottes gnddigen Willen handgreiff:
Yich exfennen/ ficy SOriltSueftlich begreiffen/und numehro dem
Srauren und WehElagen nidyt rociter nachhdngen.  Worsu
denn fongerhd) febr_tel beptragen titd / wenn die gefamte
HodyFivftiche Kinder / und alle tbrige Hogh- Firefelis
the nafie Fonvervadee/ mit ShrifFrflider Fandhaf:
ter Giebult; bey diefent Shrem hobem Leid-Wefen 7 in Ehriffo
SE(u durdy die Krafft 03 Geifies fidy wapnen/dem gnddigem
FBillen des allerlicbfier Dimmlifchen Baters fich eegeben/ und
padurch Devo herpoelicbteften Heven Q‘?aftté Gnaven
um fo viel meby diefen 8¥0ffen Schmergen lindevn belffen/ und
Sielbigem dadupdy defto ttbftlicbegcpmobncn toerden,




€2 Dicin das evvige Jubilzum syr Srenbenaollon Hoehseie des Laifio
9Biv im sbrigen dandien von Srund. unfecer Seelen/ dem
getreuem eigem GO/dag ex bew diefer [0 [Diveren gedoppel:
ten hohen Stauers dag dritte FBeh/ fo uns fdhon vor Augen
fctoebete/und leidyt fo gar fchnell dber ung hatte Fommen fon:
nen o allergnadigft abgemandelheegegen unfern gnavigfter

attectichfien Landes - Bafer fo allergnddiglt und vater,
YichfE bif auff dicfe Stunde exbalten bat.  Dex wolle nun fev
nee foldyen unfeen theuveften Schag) als die Foftbarefie Deyla-
ge/die wir allerfeits nechft GOt haben/ in allen Gnaden liche
Tange Scit/bey befidndiger Gefundhyeit /_glickfecligfter Negies
rung/ und allem felbfftoeblendem Hody: Jurftlihem Hocherge:
ben exbalten; Den Durdplduchtiaften €xb-Iring/ unp Jpro
Hobeiten Dero Frau Gemablin und gefate Hod-Siirfiliche
Kinder/ Schwieger-Kinder/ Kindessund Kindes- Kinder / ynpy
alle Hod-Jurftliche Nepoten/ gleidhyfalls in allen Gnaden fees
nen/ benedenen/ frarcben Erdftigen, griinden und vollbereitens
und diefem Hod)Fivflidyem Haufe/ja dem gangem gelichtent
Baterlande/ nady {o vielem trubem langicrigem Ungewitter
endlidy die entfeencte Gnaden - Sonne wiederum beftanvig
auffachen und (cheinen laffen / auff dag wir feine: Sottlidyen
SRajeftdt ob | Preifi/ Ehre und Danck | bier seiclich und dovt
eliglicy dafiie 3u fagen Urfach haben mogen. Jun

Dee Himmel/ de evurfacht Pat is Weineny
Soll fimftia Such die Sonne affen fheinen,

Amen! Amen! Das beiff jo ! ja! €8 oll alfo gefcheben:
&8 geldyebe Denn diefes um EHRFSTI IESU des ge-
gteugt%ten und aufferftandenen Sieges Furften willen! Amen!

men!

Sicrauff wuvden die FHoch - EniElichen
Perfonalia vetlefen / und davanfy diefey
Chlug gemadt.




auffigebolete Bonigliche Fimmels e aut, &g

7o Ln/ 8 ift gefdeben! Die Groffe Helvin ift dabin)ynd
Xy von ung wesgenomimens Dodh Tird Sie nicht qus
5 unfrem Sinn/ P lang wir lebens Fommen | Sndeffens
Sersogin/fhlaft wolin Cuter Grufe/bigdag am JtingftemTag:
€udy die Pofaune rufft: O aber durdy das Wit des Pz
figams,der da heift a8 A und das O . allestheref; - erlfete
Jtieften-Sieele/ genieffe detin nun der ewigen HerrlichFeit anff
der Doddyzeif 005 Lailis] Crquicte und labe Dicynun nach Deiz
nem fo Tangtierigent DUt nady fo mandyer Hise der Tyribe
faly pois dem Brunnen 0¢8 1ebcnbggen Waffers umfonft/ undda
dununalles ererbct/alf? mMiiffe Deine Freude/in dem ewigemEb
theil der Heiligen i EIDE numebro unausfprecdlichy feyn ) bif
daf ver verfldrete helleuhtende SuivftenzEorper/ mberherrlichen:
fufferfiehung der Serechtens mit Div fo glorivotiedigfi-allerfees
ligften Gecle wird dereiniget und gum ewigem Seben | 3 dep
wollenfomtienen Hevelichbeit und Seeligheit / und 3u dey s
fehaunng SOfes von Angeficht su Angefiche/ allermafeftdtifcy
101t inchronifiref ferden. O wie werden tir Gldubige/ vie
i bif ans Ende bey Ehtifty bier verharven/uns denn freteny
toenn toir diefe aueriveblete Ronigliche Himmels:Braus wees
Den ticder feben/ in detm Dradytigftem Schein/ leudyten mie:die
Sonne/leuchten wie 068 Himmels-Glans/und wie die Sterne
immer und ervialich!. Ton dev o8 nun ol vecht buiffee tie ity
einen geprucketenn fchOnem anagrammate auff den Nabmen
ELISABET - JULTANA , weldes ol nicse
fydner gemade merden fan/ng) biefer Hoben Trauer man bes
merctet: ILLA INJESU BEATA. e iff i

SCESU fectig, , s

Guer unpeeganglide Kubmy alleepreifmicdiafte. Hersio-
gty foll inbeffen nimmeMehy qus unfern Hersenund Gedddhts
i Fommien/ und twie 4% dem Tage Veronica oder Sfrens
Prei6/ e viefer eIk gute Nadyt gegeben/fo fole bt alg eine
Clen-und RuhmAmd Preigvolle Veronica, und
affer Sheenamd Tuend-volle Gelbtefte Berhogin
i nfen/und. unfever $nder und NachPommen Dersen und
Sinmen avf eivig grine® und bliihen.  Wabre Liche ge%rclf




it DicindasewigeJubilzumsy Srendenwolien Hochseit des Laimis
chet auff canfenderlen itel/ wodurd fic a8 Gelicbte fich fefte
ing Herg cindriicen moge/und dbas thut dic Licbe algdenn au-
porderf, wenn fie das Gelicbie entbehren mufi/ und denn exft ers
Fannt hat/t0as fie an dem Gelichten perlohren.  Das pradyz
tige Gaftrum doloris, fo Euey Hodygeliebtefier Herr und Ehes
emabl/ ol aus vedyt dandbarer perginniglicher Liebe / mit
gvoffen Koften anffricyten laffen/dag 1ird giwar viele Sabre in
aller derer Gedddhtnif befiehen Die ¢8 Mt ugen angefehen/
pber davon gebodret haben / twenn ¢g gleich fthon 1wird wicder
abgebrochen feyn.  Dod ift Feine Grabffatte/ Eein Monumenc
ober Grabmabl/ foenn 8 audy dee Arcemiliz Maufoleum feyn
folfe s foeder Dad pradytiglie Degedbnif/ mc{g)es der Kanfer
Honorius feinen beyden Gemablinnen/ o ol8_Sungfeauen ver-
fiorbens noch das verounderfame Grab 0e8 Homees Metelli
oder Das gemaltige Caftrum doloris, {p demm groffem Mogol
fein Sobn Schach Sclim hat anffricyeen laffen/ woran taglidy
dreptaufend Denfchen gearbeitet/und dody in ein und 3vansig
Sabeen nidyt hat feetig werden Ednnens odec audy fonfien alle
von Maner et und Erps auffgerichtete Pyramiden, Seylen/
und Epitaphia, find gar nid)t bon foldyen 23ehre/ daf Dadurdy
Guer Ehren-Gedddyenify fo lange die AWelt ftebet) folfe in war:
diger Flle povgeftellet merden: Denn alle foldye Foftbare G-
dadytniffer find endlidy dennod) gevfallen/und gu nidybewoiden/
ober ferden nod) gevnichtet werden. FBodurdy-aber foll denny
preifs - toiitdigfie groffe ELISABETH JULIANA ,
Guner allertheurefies Gedddytnif vevetiget werden 2. Die glten
geichen vornehruen Romer/ wenn fie faben/Dag endlidh alle Py-
ramiden guleBt veeficlen/ fo ecdachten fie bic Wkeife/ ein oder mehy
Qidytee von dem porhin genannten Asbeftus ober Amiantus-
Stein inLaternen/und folglich in ihre pber Der Ihrigen Begrdb:
nif mit fesen gulaffen. Soldye Lampen/toie die Exfabrung pie:
onbegeuget/haber gebrannt nicht allein efliche bundert Tapey
fondern aud tool 1iber anderthalb taufend abt. * Wie denn
unter ber Regierung des Dabfts u Hom Pault UL ettoan um
bic 3eit nady 1bergebung der Augfpurgifden Confesfion, auff
derbefafitenAp, ianifchenStraffen/da picle VOrnehime aleeRomer
ibre %egrapniiejg?cbabt/einc Grabftdtte Croffnet toorden/dariiy
man auff cinee Marmelficineen Taffel DN nody gangen Leib
¢iner garten Weibes - Perfon vorgefunden/ eldye nody furtrlgg;
i



anffseholece Romigliche HimmelsSraut, 65
lich fchdn angufehen gervefen/ und in einem toundetbarem Saffe
ge(chwommen/ und dadureh fo unveriveglich exhalten/ dagalicr=
dings 0as Angefichyt nod) faft als lebendig gefchienen. Die
goldgelben Haare waren in cinem SopfFaierlich aufgefiodtens
und mit cinem gilpenem Svckel oder Ringe eingefofiet 5 S
ibren Siiffen brannte eine Saterne) aber bald/ als das Grab ers
Bffnet wav/ ging das Lid)t aus, Bey cinigen Merceidyen
fonte man esfennen/ daf diefer Eorper vor taufend fiinffbun:
dert und funffsis Jabren alldg cingeerdiger. 1nd bat man bdie
Mubtmaffing gehabt/ 00 es des beruihmeen Briegermeifters
Ciceronis ¢ingige Todyter/ bi¢ Tullia , pder Tulliola, gemwefen.
Cinlangtieriges Licbes Sedadyenig/ fiy die DHinterlafienen vor
die BVerfiorbene erdad)t UMD exfonnen ! Da it nun beutiges
Zages folcye Lichter und Lampen nicht mehr hHabens md obue
Dem diefelbe doch sulest ausgehen/fo foll/ glorioirdigfte Hersos
gin/ Cure Sugend-Sonne/und dey Glans und Schein von Ey
ven unvergleichlidyen vor aller el hochiE - gepriefenen Surftl.
Qualitdten/ das Asbeftus-und Amiancus-Lidyt feyn; weldyes
fir/ {0 lange 1wir/ und unfere Kinder und NacdyFommen/ bif an
ven Stingfien Tag leben/und Hersen Haben/als ¢in beftandiges
¢iviges Siche in folchen unfeen Hersen wollen fdyeinen und bren:
nen laffen. Unfec DHeets Il die Grufit feyn/davinn gewi§ dicfes
Gedadytnif-Liche beﬁdnblget/ als das Lidyt von Amiantus pdey
Asbeftus, eudyten und [einen fivd. Ubrigens babe idy bey
Dem Schluf; des Exordu diefer geifflicien BrautPredigt/ des
alfo genannten Jubilz: Conjugialis Erwehnung gethan/da nems
lich Ehe-Leute/ soenn fie tumebro funffsia Jabe in Ehrift-fried:
Yidyer €he bey einandet gerwohnet | nodymabls gleichfam von
neuem Hodyeit balten/ em licben GO dabeyy file die grofe
Wolthat/ weldye Sie Dihero genoffens von Hevgen Danct au
fagen/audy vermoge Prieerlichen Segens den Baterim Hims
ancl anguruffen da derlelbe dod foldye Shriffliche Ehe-Lente
bifs an the fecliges €nd¢/ feyner an Seel und Leib benedenen
und gefegnen mwolle.  Uad wie foldyer vaven Begebniffen von
penen beglaubten Hiftoricis einige befchrieben/ fo iff unter des
nenfelben fonderlich mercifamy das Jubilzum, oder die gtoente
Hodeit feel, D, Nicoli Varenbilers, iyeiland langtvicrigen
Sueftl. Wirtenbergifcher Rapts und Profefloris Juris 3u E1ibins
gen/fo ¢v Wik feinee Tighen ‘bauﬁﬁi%riau Regina Walterin, Is%i




66 Dic in das ewige Jubilzum sur Srendenwollert Hobseit des Lafs

am 30. Augufti gt Zuibingen folennicer begangen/su teldyer Fe-
fivicdt audy dex damals suiibingen ftudirende gloviorirdigfter
Herog Auguttus, audy Rector Ma%niﬁccnnsﬁ{nm‘bafe[bﬂ/uns
fer vormabliger theuvefier Landes:Bater/ in cinem befonderm
unterthdnigem Invitations- Sdyveiben/ unter gedadten D. Va-
renbiilers Hand damals if eingeladen fworden/ wie {oldyer ges
feyriebener Brief inoriginali, nebft denen auff diefefolenne Hay,
pelung gedruckten und eingebundenen Actenjauff bicfiger Hody.
Furftl. Bibliothee nody jeso gu befinden/und ohne annehmlidye
CmpfindlichEeit niche nachgelefen werden Eonnen.  Auff cinem
folchem Jubileeo gedadyten und hoffeten mir in diefer Felt unter
gar enig Jabren/ die Docbfecliglie Herogin/ als cine Hody-
Fuirfiliche neue Braut/ mit unfers theurefien Landes: Vaters
Heren Hergog ANTHON ULRICHS Ourdhl. gleichiom pon
fetiem gepaaret 3u feben.  Allein/ dem groffen HERRNY vey
ba ift 0as A und das O, hat es anderft aefallen / indem ¢ mig
diefer feiner glov-wuirdigften Koniglidyen Dimmels. Braut foldy
Jubilecum felbft/ und gtar auff emwig im Himmel/zu halten, be-
feblofien gehabt.  $Habt Jhr denn nun gleidy groffe Hevgoginy
dag ©lic auff Crven nicht gehabe/diff Jubilzum der vergnyyg,
Yichen Hody-Sivftl. Dochaeit oder Benlagers nady bald vollende,
ten funfsig Sabven vonneuen subegehendarauff o groffe Hoff;
fing und vorgdngige Sreude fdyon gemadyt war/ o ifEdie Gpg,
e nun toeit grofie und hoher, die Ench davinn widerfahren,
bag Shr nun mit dem A und dem O, und mit dem Lampy iy
pem eivigem Jubilzo, droben im Himmel/ AUF ewig Herbunden
fend.  Lind da denn mein feel. Vatervor MUMEhro bald acht
und viersig abren) die Gnade und Ehregehabt/ Eudy damals
allerpreigourdigfte Suvften-Draut/ ¢inem [0 grofiemt Deriog
und Helden durdy die Prieferliche BenediCtion gusufiibreny
audh auff deffen Segen groffer Effect ynd Nadoruct erfolgets
fo babe ich/ ietwol bey diefem fhmerglichem Derluft und Ty,
aliick] gleichivol nody das Glick/dag ich s guter leE Cuy o
e geiftliche Braut:Predigt/ aus dem pon eud) IO ertoehltem
Braut-und Leidyen-Text habe halten mogen/ nadydem Ihy pem
groffem Himmels-Konige auff ewig in dem eWigem Jubileo,
al8 eine glot-tiirdigfie Ubettvinderin u1d Koniglidye Hims
mel8-Braut/ sugefiibres und vermahlet wOrDen fend.

Stun




anffacholece Bonigliche ZimmelsBraue, ¢z
SCun denn /04 08 ja niche andeeft feym Fany
| Adicu ! guoffe ShecBogin! thenvefre Sanded- Nut-
- tee! Sugend-volieffe Siefen- Sonne! affet prich

tigfte Brant ud Dimmels- Konigin ! qute Naht!

vergeffen foit Guter/fo fwerde unfee Recheen ergef:
- fen Der Hdchfre 9¢Be/vag wir Guren Tugend-vols
- leny altevtoblichiten/ SE0vie- Feftichen Wandel s
- deemaaffen Edglich vO€ dugen fiellen/ alg eine hellench-

tende Sadel / die WS sur eifmibichen und feeligen
- JRadhfolge jederseit M die Augen freaplen md o
 fenchten midge Bif ant Unfec fecfiges Snde. b aver;
- meine Sieben/WIC JONE Syt denn aefdhictt fenn
it Deiligens Wandel/ und Gottfecligem
 2Befents mit den finff Egen Jumafeaten / und un
| fever Konighichen Himmeld- Braut ELISABETH
- JULIANA glitbfalis sty warten und su cifen
41 Der SUEINAE o8 evigen  SButigams
FESOU LHNRISTF? €8 midteja ool der
SBCree SESte/ 1d wnfer Brdutisamy vieleict bato
und chender su NS Eommen / af8 foit vermeiner,
Ah! af toit dentt Allefame mdgen Beveit feyn/ dag
it in det That uid Warfeit / alg fuine Glaubens
und Liehes -volle Fveundin/ feine Shine cefunden
foceden/ und daf I ja am oritten Tage ( foelche
ol unfee hichfrer ShrenTag feyn foitd ) wng auch
Koniglich angiehen i€ Efther , und mif der Sula.
mith Bey seiten auffffehen, damit oie audh in GO
solgefalliges Ordnung / s dev s;oevvlitbfeitg’ ugb
: oif




68 Dicin bas ewigeTubilzum aufgelsolete ROnisl. Hlmmels Braue. k
$Hoieit des Lamms gelangen/und i alle Stoigfeit
Diefelbe mie der fiffeffen Luft / und - alletangenchm-

ffen Greude/ in vollenfommence Gtidfeeligfeit Hervs
ficheest und Secligeeit/ feyyven und egelien mdaen/ um

5 Gfu Shrifei foillen, m Keaft des Syeiligen Griftes,
Simen! foer dag Begelyret/ bete ein aliubiges

. Batey nfer 2.

D' HEt feegne wnd behiite Gud, |
Do HEr exleuchte fein Angeficht iibes
o Cudyund fey €udy gadig.

Det HE erhebe fein Angeficht anf Gy
und gebe € Sricder Mnen? Amen:
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e o
von dem GOetn SimmelS-SEonige
in dag Freuden-vole Jubileum der ctvigen Vermahlung)
gue fufiefien Crquickung/
unb gutm fchonften Eebebetl der Hervlichcit und Secligheit aufgenommene

Konigliche Simmels-Braut

2us dens YDorten der Offenbabrung Johannis am XXI, 6, 7. :

Ind evforady a0 miv: S6if gefihehen. T Bin Das A und das
== -~ U0 o foird mein Solin (Todtee) feyn.
SquLec,Kbticbigﬁ'em Chrift §ocfl. Gedachtnip)

Sowfrin und Eraw
& "; ¥ -z!

h&uliona/

egievender Bereogin i Braun
sebin su Novioegen/ gebohrier Hevlogin
semarn und der Dithmarfen/ Sedfin su Ol
Eirg und Delmenborfi/

~Ftigften Sivften und Seven/

thon Mlridys,

11 Drvaunidyt, wnd Llineburay
geliebteften Ervau Bemabling

‘cbr. r704. Nadymittags um 2. Uhe hodfE:
sligft inz gem%m entfchlatfen| brhoaf

un
(#l. CSeper in Dero Hoch- FiirfEl b Begrsbui
lﬁbet .@auﬁ;ﬁird)m B. M.&i’firg)bg;eﬁgt rousDe/ . P
&0 nd fehr BVoldFreidyer BVerfamlung in gedachter
——[et | und nunmebro auf ecgangenen
T fHichen gnddigfEen Hefebl
sum Druck befdrdert

on
LISTIAN RSpecht/

Superintendenten des §urfFentbums Bravnfhoeig:
[ viger Lande/ Confiftorial - und Rirchen s Rabe/
| des Rloficrs Ridbdagshaufen.

0 Bavtfeh | privilegireer Hofaund Sanley-Budhor,




	Die von dem grossem Himmels-Könige in das Freuden-volle Jubilæum der ewigen Vermählung, ... aufgenommene Himmels-Braut ... Zum ... Gedächtniß, Der Weyland ... Elisabeth Juliana, Vermähleter, und Regierender Hertzogin zu Braunschweig und Lüneburg, ... Des ... Anthon Ulrichs, Regierenden Hertzogen zu Braunschw. und Lüneburg, ... Gemahlinn, Als Jhro Durchl. am 4. Febr. 1704. ... entschlaffen, ... vorgestellet, und ... zum Druck befördert von Christian Specht, Fürstl. Braunschw. Lüneb. Ober-Superintendenten des
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